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VERLAG	
Stuttgarter Wochenblatt GmbH 
Plieninger Straße 150 
70567 Stuttgart (Pressehaus)

Postanschrift: 
Postfach 104461 
70039 Stuttgart 
www.stuttgarter-wochenblatt.de

VERLAGSPARTNER/VERMARKTER	
Südwest Media Network GmbH
Plieninger Straße 150,  
70567 Stuttgart (Pressehaus)

Postanschrift: Postfach 10 44 26, 
70039 Stuttgart
Fon 0711 7205-0

BANKVERBINDUNG
Baden-Württembergische Bank 
Konto-Nr. 2255080  
(BLZ 600501501)
IBAN:  
DE88 6005 0101 0002 2550 80
Bank Ident Code/SWIFT:  
SOLADEST600
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE35ZZZ00000001473

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
14 Tage nach Erscheinen ohne  
jeden Abzug, ansonsten tritt 30 
Tage nach Erscheinen und Zu-
gang der Rechnung Verzug ein.

Anzeigen in den Rubriken  
Kontakte und Kapitalmarkt nur 
gegen Vorauszahlung. Gelegen-
heitsanzeigen werden gegen  
Bankeinzug abgewickelt.

ERSCHEINUNGSWEISE
Stuttgarter Wochenblatt, 
Filder Wochenblatt  
wöchenltich samstags

Fellbacher Wochenblatt  
wöchentlich mittwochs

(Verschiebungen durch  
Feiertage möglich)

GESTALTETE ANZEIGEN
Werden diese ohne fertig-gestal-
tete Druckunterlagen vom Auf-
traggeber geliefert, berechnet der 
Verlag eine Gestaltungspauschale 
in Höhe von 20,00 € je zzgl. MwSt. 
zusätzlich zum Anzeigenpreis.

CHIFFRE-GEBÜHR
Bei Zusendung der Zuschriften
5,00 € je Anzeige zzgl. MwSt.

Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen  
bitte unter Angabe der Kennziffer 
an die Postanschrift oder per  
E-Mail an:  
chiffre-stw@swm-network.de

ANZEIGENSCHLÜSSE (Verschiebungen durch Feiertage möglich)

VERLAGSANGABEN

DER SCHNELLE WEG ZU UNS

Fon	 0711 7205 6158
anzeigen-stw@swm-network.de

PARTNER VERBANDSZUGEHÖRIGKEIT

STUTTGARTER WOCHENBLATT

Gesamtausgabe Dienstag 12 Uhr

Lokalausgaben +  
Lokal-Kombinationen

Dienstag 12 Uhr

Fellbacher Wochenblatt 
Einzelbelegung

Montag 12 Uhr

Titelseite + Seite 3 Montag 16 Uhr

Platzierungs- 
wünsche

Montag 16 Uhr

Sonder- 
veröffentlichungen

Donnerstag der Vorwoche  
12 Uhr 

Zeilenanzeigen Dienstag 12 Uhr

Wochenblatt-Gruppe Freitag 16 Uhr

Korrekturabzüge Ein Werktag vor Anzeigenschluss

RÜCKTRITTSRECHT:	� Anzeigenveröffentlichungen behält 
sich der Verlag vor

RECHTSCHREIBUNG:	� Anzeigensatz/Korrektur nach geltender 
Rechtschreibung
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GESAMTAUSGABE UND LOKALAUSGABEN

Ausgabe Gebiet Nr. Auflage
€/mm

schwarz-weiß
€/mm, Farbanzeigen  

(Mindestgröße 200 mm)

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt STW-WB-30P 209.045 7,35 8,17

STW Stuttgart City: Berg, Frauenkopf, Gablenberg, Gaisburg, Heslach, Killesberg, Ostheim, 
Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart-Süd, Stuttgart-West

STW-WB-401 39.530 1,90 2,11

STW Entlang des Neckars: Bad Cannstatt, Hedelfingen, Hofen, Luginsland, Mönchfeld,  
Münster, Mühlhausen, Neugereut, Obertürkheim, Rohracker, Sommerrain, Steinhaldenfeld, 
Uhlbach, Untertürkheim, Wangen, Burgholzhof

STW-WB-402 35.260 2,09 2,33

STW Stuttgart Nord: Bergheim, Botnang, Feuerbach, Freberg, Gehenbühl,  
Gerlingen, Giebel, Hausen, Neuwirtshaus, Rot, Stammheim, Weilimdorf, Wolfsbusch,  
Zazenhausen, Zuffenhausen

STW-WB-403 40.365 2,21 2,46

Filder Wochenblatt (Vaihingen, Degerloch, Sillenbuch, Ostfildern):  
Asemwald, Birkach, Büsnau,  
Dachswald, Degerloch, Dürrlewang, Fasanenhof, Heumaden, Hoffeld, Hohenheim, Kaltental, 
Lederberg, Möhringen, Plieningen, Riedenberg, Rohr, Schönberg, Sillenbuch, Sonnenberg,  

STW-WB-404 42.785 2,21 2,46

Filder Wochenblatt (Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen): Bernhausen, Bonlanden,  
Echterdingen, Harthausen, Leinfelden, Musberg, Oberaichen, Plattenhardt, Sielmingen,  
Stetten, Unteraichen, Neuhausen

STW-WB-405 27.500 1,45 1,62

Fellbacher Wochenblatt 
Fellbach, Oeffingen, Schmiden

STW-WB-406 23.605 1,29 1,43

Immobilien- und Wohnungsmarkt online Aufpreis je Anzeige

Anzeigen im Immobilien- und Wohnungsmarkt erscheinen automatisch auch Online. Laufzeit 30 Tage ab Erscheinungstag 9,72



Kombinationsrabatte werden gewährt, wenn die Anzeige 
unverändert in allen Ausgaben innerhalb einer Kalender-
woche erscheint.

FARBANZEIGEN
Keine Alleinplatzierung auf einer Seite.

NACHLÄSSE MM-ANZEIGEN

Malstaffel Mengenstaffel

ab    6-mal    5 %
ab  12-mal  10 %
ab  24-mal  15 %
ab  48-mal  20 %

ab    1 000 mm    3 %
ab    3 000 mm    5 %
ab    5 000 mm  10 %
ab  10 000 mm  15 %
ab  20 000 mm  20 %

NACHLÄSSE ZEILENANZEIGEN 
nur gültig für die Rubriken Auto/Cabrio und Motorräder 
(gewerbliche Inserenten)

Malstaffel

ab    12-mal    5 %
ab    52-mal  10 %
ab  104-mal  15 %

ab    156-mal   20 %
ab    208-mal   25 %
ab    260-mal   30 %

KOMBINATIONSRABATT

Bei Belegung von 2 Ausgaben 10% auf die Einzelpreise

Bei Belegung von 3 Ausgaben 20% auf die Einzelpreise

Bei Belegung von 4 Ausgaben 30% auf die Einzelpreise

Bei Belegung von 5 Ausgaben 35% auf die Einzelpreise

Bei Belegung ab 6 Ausgaben 40% auf die Einzelpreise
Nachlässe sind nur bei Abschluss über 12 Monate möglich 
(siehe auch Allgemeine Geschäftsbedingungen Ziffern 
2–4). Besteht kein Abschluss, erfolgt nachträglich keine 
Rabattvergütung.

Für Fremdenverkehrs-/Bäder-Anzeigen gewähren wir 20 % 
Rabatt.

Abschlüsse sind generell auf Einzelkunden zu beziehen. 
Die Abschlüsse der Stuttgarter Wochenblatt GmbH 
sind nicht mit Abschlüssen der STUTTGARTER ZEITUNG 
Anzeigengemeinschaft (inkl. Lokalausgaben)
kombinierbar.

Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.

Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.

Ausgabe Erscheinungstag Gebiet Nr. Auflage €/mm 
schwarz-weiß

€/mm, Farbanzeigen 
Mindestgröße 200 mm

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt  
inkl. Fellbacher Wochenblatt +  
Stadtanzeiger Kornwestheim

Sa/Mi STG-TW-333 223.585 7,64 8,50

KOMBINATION STELLENMARKT       

Ihre Stellenanzeige erscheint sowohl in der jeweiligen Print-Ausgabe als auch online. Für die Online-Erweiterung (30 Tage im  
Online-Markt verfügbar) werden 365,00 € zusätzlich berechnet. www.stuttgarter-wochenblatt.de/marktplatz.

STELLENMARKT ONLINE + PRINT-PAKET
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PLATZIERUNGSMÖGLICHKEITEN UND SONDERFORMATE

ANZEIGE IM TITELKOPF 
RECHTS
1-spaltige Werbefläche,  
Breite 44 mm,  
Höhe 55 mm

wirbelt. Sieben große Fest­
zelte, Weinzelt, Almhütten­
dorf und 60 weitere Gastro­
betriebe stehen bereit.
Mehr  Infos  und  die  wich­
tigsten  Veranstaltungen
beim  diesjährigen  Volks­
fest – auch zu den aktuellen
Trachtentrends – gibt’s auf
unseren zwei Sonderseiten
im Innenteil.

dition wie Kettenkarussell,
Schieß­  und  Losbude  auf
die  vielen  Besucher.  Erst­
mals  in  Stuttgart  ist  der
80 Meter hohe Kettenhoch­
flieger „The Flyer“ der Ge­
brüder Boos. 32 Fahrgäste,
die  auf  16  Doppelsitzen
Platz  finden,  werden  mit
bis  zu  70  Kilometern  pro
Stunde  durch  die  Luft  ge­

n CANNSTATTER WASEN
Rein in Dirndl und Leder­
hosn  und  ab  zum  Feiern
zum  Cannstatter  Volksfest.
Am Freitag geht’s mit dem
Fassanstich  bei  „Klauss
und  Klauss“  offiziell  los.
Bis  zum 8. Oktober warten
dann  neue  spektakuläre
Fahrgeschäfte,  aber  auch
altbewährte  Volksfest­Tra­

Das 172. Cannstatter Volksfest öffnet ab kommendem Freitag bis zum 8. Oktober wieder seine Tore. 
Spektakuläre neue Fahrgeschäfte und Stimmung im Zelt – Spaß ist garantiert! Von Christian Günther

Tummelplatz für Rummelfans

Typische Wasen­Skyline zur Volksfestzeit. Am Freitag wird mit dem Fassanstich die 172. Auflage des Cannstatter Volksfestes in
Angriff genommen. Drei Wochen lang ist der Rummel geöffnet. Foto: z/in.Stuttgart

INFO

172. Cannstatter Volksfest 
vom 22. September bis
8. Oktober.
Mittwochs sind immer Fa­
milientage. Der traditionelle 
Festumzug ist am Sonntag, 
24. September, Start
11 Uhr am Kursaal.

172. Volksfest

die  Relevanz  der  Bundes­
tagswahl  und  erklären
nochmals  das  Wahlverfah­
ren,  das  im  Prinzip  ganz
einfach  ist:  Mit  der  Erst­
stimme  wählt  man  den
Kandidaten  seines  Wahl­
k r eises,  mit

der Zweit­
s t i m m e
eine Par­
tei.
W a h l ­
Benach­
r i c h t i ­
gung und
Personal­
a u s w e i s
m ü s s e n

ins Wahllo­
kal  mitge­
bracht  wer­

den.  Geöffnet
ist von 8 bis 18 Uhr. 
Auf Seite 12 findet man die
Kandidaten  der  Parteien,
die  nach  den  bisherigen
Umfragen die besten Chan­
cen haben, in den Bundes­
tag einzuziehen. red

n STUTTGART UND 
REGION
Es  gibt  keine  Ausrede
mehr: Wer keine Briefwahl
gemacht  hat,  der  sollte  an
diesem  Sonntag,  24.  Sep­
tember,  in  seinem  Wahllo­
kal  an  die  Urne
gehen. Das je­
weilige  Wahl­
lokal    ist den
Wahlunterla­
gen  zu  ent­
nehmen.  In
Stuttgart sind
rund  375 000
Bürgerinnen
und  Bürger
s t i m m b e ­
rechtigt.
2 7   0 0 0
W a h l b e ­
rechtigte kön­
n e n   i n 
Leinfelden­Echterdingen
den 19. Bundestag wählen.
Sämtliche  Städte  auch  in
der Region Stuttgart unter­
streichen zum Beispiel auf
den jeweiligen Homepages

Wählen gehen! 

Foto: AdobeStock

Eine Aktion von Stuttgarter Zeitung, 
Stuttgarter Nachrichten und Stuttgarter Wochenblatt

ANZEIGE

Eintritt frei!

Sonntag
1. Oktober 2017
Literaturhaus
Stuttgart

KREBS
PATIENTENTAG

„Wir können den Krebspatienten heute besser helfen“,  
sagt Prof. Dr. med. Lothar Kanz vom Universitätsklinikum 
Tübingen, der diesjährige Tagungspräsident des größten 
deutschsprachigen Kongresses für Hämatologie und Onko-
logie vom 29.09. – 03.10.2017 im ICS Stuttgart. „Krankheiten 
können besser bewältigt werden, wenn man Kenntnisse 
über ihre Entstehung, Diagnose und Behandlung hat“, 
 ergänzt Prof. Kanz und weist auf den Krebs-Patiententag am 
Sonntag, den 1.10. hin. An diesem Tag werden u.a.  Themen 
besprochen wie Immuntherapie, Multiples Myelom, Stamm-
zelltransplantation, Tumore des Magen-, Darmtraktes, 
komplementäre Medizin und Fatigue. Es präsentieren sich 10 
Selbsthilfegruppen, der Eintritt ist kostenfrei.

Ort: Literaturhaus Stuttgart, Breitscheidstr. 4, nähe Liederhalle
Uhrzeit: 9:30 – 15:00 Uhr
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Die Angst vor einer vorübergehenden Zahnlosigkeit ist meist der 
Grund, eine Implantation abzulehnen. Wir möchten Ihnen zukünftig die-
se Angst nehmen. Themen des Infoabends: Marken-Zahnimplantate, 
Zygoma-Implantate, ALL-ON-4   , sichere Planung durch 3D-Röntgen, 
eigenes Dentallabor, Knochenaufbau, Angstpatienten, Komplettver-

sorgung an 1 Tag,  Patienten 50+. Wir beraten Sie gerne.

®

Zentrum für Zahnimplantate Stuttgart
Feste dritte Zähne an einem Tag.

(All-on-Four-Verfahren)

26.09.2017 um 19:00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten: 0800 - 800 33 60 (kostenfrei)

oder eMail: event-stuttgart@web.de

DRES. SIMON - INFORMATIONSABEND 

Dres. Simon / Ästhetische Zahnmedizin - Implantologie
Kronprinzstr. 11      70173 Stuttgart       0711-609254

www.implantatzentrum-stuttgart.com

Laminat verl. 18 mm/qm, Vinyl verl. 
38 mm/qm, auf Teppichb. www.dieter-
nast.de, �� (07156) 958097

Erfahrener Gärtner sucht  
Gartenarbeiten jeglicher Art
Bäume, Hecke, Sträucher, Platten 
legen u.v.m, inkl. Abtransport 
und Entsorgung. 
0711 / 91 29 91 20 
0162 / 9 40 10 05

Gartenbau Driton

Kostenlose

Besichtigung

HEDELFINGEN · LUGINSLAND · OBERTÜRKHEIM · ROHRACKER
ROTENBERG · UHLBACH · UNTERTÜRKHEIM · WANGEN

20. September 2017 · Nr. 38/63. Jahrgang · Gesamtauflage 337 820 www.stuttgarter-wochenblatt.de · Telefon 0800 320 2222 gebührenfrei

Geöffnet bis 27. Okt.
Täglich ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Im Mäder 8, S-Obertürkheim
Telefon: 94 33 99 24

Lammkoteletts mit Gurken­
salsa: Noch darf man die 
Grillsaison nicht abschreiben.
Top Tipp

Lecker!
Jürgen Prochnow spielt in 
„Leanders letzte Reise“ die 
Hauptrolle.
Kino­Seite

Kino
Infos zur Ausbildung und 
Fortbildungsmöglichkeiten 
auf zwei Sonderseiten.
Im Innenteil

Bewirb Dich!

718 718 816

WETTER

GEWINNEN SIE!
– 3 x 2 Tickets für 
Jethro Tull by
Ian Anderson
im Theaterhaus

n SCHLOSSPLATZ
Das  Festival  am  Samstag
und  Sonntag,  23.  und  24.
September, ist das zentrale
Fest  der  Evangelischen
Landeskirche  in  Württem­
berg  zu  500  Jahren  Refor­
mation.  Das  ökumenische
Festival  wird  zwei  Tage
lang als Open Air auf dem
Stuttgarter Schlossplatz ge­
feiert. Samstag ist Festival­

tag  für  Jung  und  Alt  –  mit
Festgottesdienst, Aktionen,
Kulinarischem und großem
Konzert am Abend. Auftakt
ist um 12 Uhr. 
Sonntag  ist  dann  das  öku­
menische  Jugendfestival
für  junge Leute ab 13 Jah­
ren.  Ein  Warm­up  präsen­
tiert  DJ  Faith  um  10  Uhr.
Der Eintritt ist frei.   red
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Freiheit“
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wirbelt. Sieben große Fest­
zelte, Weinzelt, Almhütten­
dorf und 60 weitere Gastro­
betriebe stehen bereit.
Mehr  Infos  und  die  wich­
tigsten  Veranstaltungen
beim  diesjährigen  Volks­
fest – auch zu den aktuellen
Trachtentrends – gibt’s auf
unseren zwei Sonderseiten
im Innenteil.

dition wie Kettenkarussell,
Schieß­  und  Losbude  auf
die  vielen  Besucher.  Erst­
mals  in  Stuttgart  ist  der
80 Meter hohe Kettenhoch­
flieger „The Flyer“ der Ge­
brüder Boos. 32 Fahrgäste,
die  auf  16  Doppelsitzen
Platz  finden,  werden  mit
bis  zu  70  Kilometern  pro
Stunde  durch  die  Luft  ge­

n CANNSTATTER WASEN
Rein  in Dirndl und Leder­
hosn  und  ab  zum  Feiern
zum  Cannstatter  Volksfest.
Am Freitag geht’s mit dem
Fassanstich  bei  „Klauss
und  Klauss“  offiziell  los.
Bis  zum 8. Oktober warten
dann  neue  spektakuläre
Fahrgeschäfte,  aber  auch
altbewährte  Volksfest­Tra­

Das 172. Cannstatter Volksfest öffnet ab kommendem Freitag bis zum 8. Oktober wieder seine Tore. 
Spektakuläre neue Fahrgeschäfte und Stimmung im Zelt – Spaß ist garantiert! Von Christian Günther

Tummelplatz für Rummelfans

Typische Wasen­Skyline zur Volksfestzeit. Am Freitag wird mit dem Fassanstich die 172. Auflage des Cannstatter Volksfestes in
Angriff genommen. Drei Wochen lang ist der Rummel geöffnet. Foto: z/in.Stuttgart

INFO

172. Cannstatter Volksfest 
vom 22. September bis
8. Oktober.
Mittwochs sind immer Fa­
milientage. Der traditionelle 
Festumzug ist am Sonntag, 
24. September, Start
11 Uhr am Kursaal.

172. Volksfest

die  Relevanz  der  Bundes­
tagswahl  und  erklären
nochmals  das  Wahlverfah­
ren,  das  im  Prinzip  ganz
einfach  ist:  Mit  der  Erst­
stimme  wählt  man  den
Kandidaten  seines  Wahl­
k r eises,  mit

der Zweit­
s t i m m e
eine Par­
tei.
W a h l ­
Benach­
r i c h t i ­
gung und
Personal­
a u s w e i s
m ü s s e n

ins Wahllo­
kal  mitge­
bracht  wer­

den.  Geöffnet
ist von 8 bis 18 Uhr. 
Auf Seite 12 findet man die
Kandidaten  der  Parteien,
die  nach  den  bisherigen
Umfragen die besten Chan­
cen haben, in den Bundes­
tag einzuziehen. red

n STUTTGART UND 
REGION
Es  gibt  keine  Ausrede
mehr: Wer keine Briefwahl
gemacht  hat,  der  sollte  an
diesem  Sonntag,  24.  Sep­
tember,  in  seinem  Wahllo­
kal  an  die  Urne
gehen. Das je­
weilige  Wahl­
lokal    ist den
Wahlunterla­
gen  zu  ent­
nehmen.  In
Stuttgart sind
rund  375 000
Bürgerinnen
und  Bürger
s t i m m b e ­
rechtigt.
2 7   0 0 0
W a h l b e ­
rechtigte kön­
n e n   i n 
Leinfelden­Echterdingen
den 19. Bundestag wählen.
Sämtliche  Städte  auch  in
der Region Stuttgart unter­
streichen zum Beispiel auf
den jeweiligen Homepages

Wählen gehen! 

Foto: AdobeStock

Eine Aktion von Stuttgarter Zeitung, 
Stuttgarter Nachrichten und Stuttgarter Wochenblatt

ANZEIGE

Eintritt frei!

Sonntag
1. Oktober 2017
Literaturhaus
Stuttgart

KREBS
PATIENTENTAG

„Wir können den Krebspatienten heute besser helfen“,  
sagt Prof. Dr. med. Lothar Kanz vom Universitätsklinikum 
Tübingen, der diesjährige Tagungspräsident des größten 
deutschsprachigen Kongresses für Hämatologie und Onko-
logie vom 29.09. – 03.10.2017 im ICS Stuttgart. „Krankheiten 
können besser bewältigt werden, wenn man Kenntnisse 
über ihre Entstehung, Diagnose und Behandlung hat“, 
 ergänzt Prof. Kanz und weist auf den Krebs-Patiententag am 
Sonntag, den 1.10. hin. An diesem Tag werden u.a.  Themen 
besprochen wie Immuntherapie, Multiples Myelom, Stamm-
zelltransplantation, Tumore des Magen-, Darmtraktes, 
komplementäre Medizin und Fatigue. Es präsentieren sich 10 
Selbsthilfegruppen, der Eintritt ist kostenfrei.

Ort: Literaturhaus Stuttgart, Breitscheidstr. 4, nähe Liederhalle
Uhrzeit: 9:30 – 15:00 Uhr

SAU���� MOBILITÄT.
AU� STUTTGART.
FÜ� DIE WELT.

C�� ��DEMIR

��� SEPTEMBER:
BEID� STIMM�� 

GRÜN.

Mehr von der Woche.

Anzeigenservice 0800 3202222

www.stuttgarter-wochenblatt.de
Von hier für hier.

Anzeigenservice 0800 3202222

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Die Angst vor einer vorübergehenden Zahnlosigkeit ist meist der 
Grund, eine Implantation abzulehnen. Wir möchten Ihnen zukünftig die-
se Angst nehmen. Themen des Infoabends: Marken-Zahnimplantate, 
Zygoma-Implantate, ALL-ON-4   , sichere Planung durch 3D-Röntgen, 
eigenes Dentallabor, Knochenaufbau, Angstpatienten, Komplettver-

sorgung an 1 Tag,  Patienten 50+. Wir beraten Sie gerne.

®

Zentrum für Zahnimplantate Stuttgart
Feste dritte Zähne an einem Tag.

(All-on-Four-Verfahren)

26.09.2017 um 19:00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten: 0800 - 800 33 60 (kostenfrei)

oder eMail: event-stuttgart@web.de

DRES. SIMON - INFORMATIONSABEND 

Dres. Simon / Ästhetische Zahnmedizin - Implantologie
Kronprinzstr. 11      70173 Stuttgart       0711-609254

www.implantatzentrum-stuttgart.com

Laminat verl. 18 mm/qm, Vinyl verl. 
38 mm/qm, auf Teppichb. www.dieter-
nast.de, �� (07156) 958097

Erfahrener Gärtner sucht  
Gartenarbeiten jeglicher Art
Bäume, Hecke, Sträucher, Platten 
legen u.v.m, inkl. Abtransport 
und Entsorgung. 
0711 / 91 29 91 20 
0162 / 9 40 10 05

Gartenbau Driton

Kostenlose

Besichtigung

HEDELFINGEN · LUGINSLAND · OBERTÜRKHEIM · ROHRACKER
ROTENBERG · UHLBACH · UNTERTÜRKHEIM · WANGEN

20. September 2017 · Nr. 38/63. Jahrgang · Gesamtauflage 337 820 www.stuttgarter-wochenblatt.de · Telefon 0800 320 2222 gebührenfrei

Geöffnet bis 27. Okt.
Täglich ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Im Mäder 8, S-Obertürkheim
Telefon: 94 33 99 24

Lammkoteletts mit Gurken­
salsa: Noch darf man die 
Grillsaison nicht abschreiben.
Top Tipp

Lecker!
Jürgen Prochnow spielt in 
„Leanders letzte Reise“ die 
Hauptrolle.
Kino­Seite

Kino
Infos zur Ausbildung und 
Fortbildungsmöglichkeiten 
auf zwei Sonderseiten.
Im Innenteil

Bewirb Dich!

718 718 816

WETTER

GEWINNEN SIE!
– 3 x 2 Tickets für 
Jethro Tull by
Ian Anderson
im Theaterhaus

n SCHLOSSPLATZ
Das  Festival  am  Samstag
und  Sonntag,  23.  und  24.
September, ist das zentrale
Fest  der  Evangelischen
Landeskirche  in  Württem­
berg  zu  500  Jahren  Refor­
mation.  Das  ökumenische
Festival  wird  zwei  Tage
lang als Open Air auf dem
Stuttgarter Schlossplatz ge­
feiert. Samstag ist Festival­

tag  für  Jung  und  Alt  –  mit
Festgottesdienst, Aktionen,
Kulinarischem und großem
Konzert am Abend. Auftakt
ist um 12 Uhr. 
Sonntag  ist  dann  das  öku­
menische  Jugendfestival
für  junge Leute ab 13 Jah­
ren.  Ein  Warm­up  präsen­
tiert  DJ  Faith  um  10  Uhr.
Der Eintritt ist frei.   red
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ANZEIGE AUF DER  
TITELSEITE LINKS
2-spaltige Werbefläche 
für maximal 3 Anzeigen,  
Breite 90 mm,  
Gesamthöhe maximal 
120 mm

wirbelt. Sieben große Fest­
zelte, Weinzelt, Almhütten­
dorf und 60 weitere Gastro­
betriebe stehen bereit.
Mehr  Infos  und  die  wich­
tigsten  Veranstaltungen
beim  diesjährigen  Volks­
fest – auch zu den aktuellen
Trachtentrends – gibt’s auf
unseren zwei Sonderseiten
im Innenteil.

dition wie Kettenkarussell,
Schieß­  und  Losbude  auf
die  vielen  Besucher.  Erst­
mals  in  Stuttgart  ist  der
80 Meter hohe Kettenhoch­
flieger „The Flyer“ der Ge­
brüder Boos. 32 Fahrgäste,
die  auf  16  Doppelsitzen
Platz  finden,  werden  mit
bis  zu  70  Kilometern  pro
Stunde  durch  die  Luft  ge­

n CANNSTATTER WASEN
Rein in Dirndl und Leder­
hosn  und  ab  zum  Feiern
zum  Cannstatter  Volksfest.
Am Freitag geht’s mit dem
Fassanstich  bei  „Klauss
und  Klauss“  offiziell  los.
Bis  zum 8. Oktober warten
dann  neue  spektakuläre
Fahrgeschäfte,  aber  auch
altbewährte  Volksfest­Tra­

Das 172. Cannstatter Volksfest öffnet ab kommendem Freitag bis zum 8. Oktober wieder seine Tore. 
Spektakuläre neue Fahrgeschäfte und Stimmung im Zelt – Spaß ist garantiert! Von Christian Günther

Tummelplatz für Rummelfans

Typische Wasen­Skyline zur Volksfestzeit. Am Freitag wird mit dem Fassanstich die 172. Auflage des Cannstatter Volksfestes in
Angriff genommen. Drei Wochen lang ist der Rummel geöffnet. Foto: z/in.Stuttgart

INFO

172. Cannstatter Volksfest 
vom 22. September bis
8. Oktober.
Mittwochs sind immer Fa­
milientage. Der traditionelle 
Festumzug ist am Sonntag, 
24. September, Start
11 Uhr am Kursaal.

172. Volksfest

die  Relevanz  der  Bundes­
tagswahl  und  erklären
nochmals  das  Wahlverfah­
ren,  das  im  Prinzip  ganz
einfach  ist:  Mit  der  Erst­
stimme  wählt  man  den
Kandidaten  seines  Wahl­
k r eises,  mit

der Zweit­
s t i m m e
eine Par­
tei.
W a h l ­
Benach­
r i c h t i ­
gung und
Personal­
a u s w e i s
m ü s s e n

ins Wahllo­
kal  mitge­
bracht  wer­

den.  Geöffnet
ist von 8 bis 18 Uhr. 
Auf Seite 12 findet man die
Kandidaten  der  Parteien,
die  nach  den  bisherigen
Umfragen die besten Chan­
cen haben, in den Bundes­
tag einzuziehen. red

n STUTTGART UND 
REGION
Es  gibt  keine  Ausrede
mehr: Wer keine Briefwahl
gemacht  hat,  der  sollte  an
diesem  Sonntag,  24.  Sep­
tember,  in  seinem  Wahllo­
kal  an  die  Urne
gehen. Das je­
weilige  Wahl­
lokal    ist den
Wahlunterla­
gen  zu  ent­
nehmen.  In
Stuttgart sind
rund  375 000
Bürgerinnen
und  Bürger
s t i m m b e ­
rechtigt.
2 7   0 0 0
W a h l b e ­
rechtigte kön­
n e n   i n 
Leinfelden­Echterdingen
den 19. Bundestag wählen.
Sämtliche  Städte  auch  in
der Region Stuttgart unter­
streichen zum Beispiel auf
den jeweiligen Homepages

Wählen gehen! 
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Eine Aktion von Stuttgarter Zeitung, 
Stuttgarter Nachrichten und Stuttgarter Wochenblatt

ANZEIGE

Eintritt frei!

Sonntag
1. Oktober 2017
Literaturhaus
Stuttgart

KREBS
PATIENTENTAG

„Wir können den Krebspatienten heute besser helfen“,  
sagt Prof. Dr. med. Lothar Kanz vom Universitätsklinikum 
Tübingen, der diesjährige Tagungspräsident des größten 
deutschsprachigen Kongresses für Hämatologie und Onko-
logie vom 29.09. – 03.10.2017 im ICS Stuttgart. „Krankheiten 
können besser bewältigt werden, wenn man Kenntnisse 
über ihre Entstehung, Diagnose und Behandlung hat“, 
 ergänzt Prof. Kanz und weist auf den Krebs-Patiententag am 
Sonntag, den 1.10. hin. An diesem Tag werden u.a.  Themen 
besprochen wie Immuntherapie, Multiples Myelom, Stamm-
zelltransplantation, Tumore des Magen-, Darmtraktes, 
komplementäre Medizin und Fatigue. Es präsentieren sich 10 
Selbsthilfegruppen, der Eintritt ist kostenfrei.

Ort: Literaturhaus Stuttgart, Breitscheidstr. 4, nähe Liederhalle
Uhrzeit: 9:30 – 15:00 Uhr
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Die Angst vor einer vorübergehenden Zahnlosigkeit ist meist der 
Grund, eine Implantation abzulehnen. Wir möchten Ihnen zukünftig die-
se Angst nehmen. Themen des Infoabends: Marken-Zahnimplantate, 
Zygoma-Implantate, ALL-ON-4   , sichere Planung durch 3D-Röntgen, 
eigenes Dentallabor, Knochenaufbau, Angstpatienten, Komplettver-

sorgung an 1 Tag,  Patienten 50+. Wir beraten Sie gerne.

®

Zentrum für Zahnimplantate Stuttgart
Feste dritte Zähne an einem Tag.

(All-on-Four-Verfahren)

26.09.2017 um 19:00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten: 0800 - 800 33 60 (kostenfrei)

oder eMail: event-stuttgart@web.de

DRES. SIMON - INFORMATIONSABEND 

Dres. Simon / Ästhetische Zahnmedizin - Implantologie
Kronprinzstr. 11      70173 Stuttgart       0711-609254

www.implantatzentrum-stuttgart.com

Laminat verl. 18 mm/qm, Vinyl verl. 
38 mm/qm, auf Teppichb. www.dieter-
nast.de, �� (07156) 958097

Erfahrener Gärtner sucht  
Gartenarbeiten jeglicher Art
Bäume, Hecke, Sträucher, Platten 
legen u.v.m, inkl. Abtransport 
und Entsorgung. 
0711 / 91 29 91 20 
0162 / 9 40 10 05

Gartenbau Driton

Kostenlose

Besichtigung

HEDELFINGEN · LUGINSLAND · OBERTÜRKHEIM · ROHRACKER
ROTENBERG · UHLBACH · UNTERTÜRKHEIM · WANGEN

20. September 2017 · Nr. 38/63. Jahrgang · Gesamtauflage 337 820 www.stuttgarter-wochenblatt.de · Telefon 0800 320 2222 gebührenfrei

Geöffnet bis 27. Okt.
Täglich ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Im Mäder 8, S-Obertürkheim
Telefon: 94 33 99 24

Lammkoteletts mit Gurken­
salsa: Noch darf man die 
Grillsaison nicht abschreiben.
Top Tipp

Lecker!
Jürgen Prochnow spielt in 
„Leanders letzte Reise“ die 
Hauptrolle.
Kino­Seite

Kino
Infos zur Ausbildung und 
Fortbildungsmöglichkeiten 
auf zwei Sonderseiten.
Im Innenteil

Bewirb Dich!

718 718 816

WETTER

GEWINNEN SIE!
– 3 x 2 Tickets für 
Jethro Tull by
Ian Anderson
im Theaterhaus

n SCHLOSSPLATZ
Das  Festival  am  Samstag
und  Sonntag,  23.  und  24.
September, ist das zentrale
Fest  der  Evangelischen
Landeskirche  in  Württem­
berg  zu  500  Jahren  Refor­
mation.  Das  ökumenische
Festival  wird  zwei  Tage
lang als Open Air auf dem
Stuttgarter Schlossplatz ge­
feiert. Samstag ist Festival­

tag  für  Jung  und  Alt  –  mit
Festgottesdienst, Aktionen,
Kulinarischem und großem
Konzert am Abend. Auftakt
ist um 12 Uhr. 
Sonntag  ist  dann  das  öku­
menische  Jugendfestival
für  junge Leute ab 13 Jah­
ren.  Ein  Warm­up  präsen­
tiert  DJ  Faith  um  10  Uhr.
Der Eintritt ist frei.   red
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Freiheit“
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� 0711/2 26 41 52

ANZEIGE AUF DER  
TITELSEITE RECHTS
1-spaltige Werbefläche 
rechts in der Infospalte,   
Breite 44 mm,  
Höhe 40 mm

wirbelt. Sieben große Fest­
zelte, Weinzelt, Almhütten­
dorf und 60 weitere Gastro­
betriebe stehen bereit.
Mehr  Infos  und  die  wich­
tigsten  Veranstaltungen
beim  diesjährigen  Volks­
fest – auch zu den aktuellen
Trachtentrends – gibt’s auf
unseren zwei Sonderseiten
im Innenteil.

dition wie Kettenkarussell,
Schieß­  und  Losbude  auf
die  vielen  Besucher.  Erst­
mals  in  Stuttgart  ist  der
80 Meter hohe Kettenhoch­
flieger „The Flyer“ der Ge­
brüder Boos. 32 Fahrgäste,
die  auf  16  Doppelsitzen
Platz  finden,  werden  mit
bis  zu  70  Kilometern  pro
Stunde  durch  die  Luft  ge­

n CANNSTATTER WASEN
Rein in Dirndl und Leder­
hosn  und  ab  zum  Feiern
zum  Cannstatter  Volksfest.
Am Freitag geht’s mit dem
Fassanstich  bei  „Klauss
und  Klauss“  offiziell  los.
Bis  zum 8. Oktober warten
dann  neue  spektakuläre
Fahrgeschäfte,  aber  auch
altbewährte  Volksfest­Tra­

Das 172. Cannstatter Volksfest öffnet ab kommendem Freitag bis zum 8. Oktober wieder seine Tore. 
Spektakuläre neue Fahrgeschäfte und Stimmung im Zelt – Spaß ist garantiert! Von Christian Günther

Tummelplatz für Rummelfans

Typische Wasen­Skyline zur Volksfestzeit. Am Freitag wird mit dem Fassanstich die 172. Auflage des Cannstatter Volksfestes in
Angriff genommen. Drei Wochen lang ist der Rummel geöffnet. Foto: z/in.Stuttgart

INFO

172. Cannstatter Volksfest 
vom 22. September bis
8. Oktober.
Mittwochs sind immer Fa­
milientage. Der traditionelle 
Festumzug ist am Sonntag, 
24. September, Start
11 Uhr am Kursaal.

172. Volksfest

die  Relevanz  der  Bundes­
tagswahl  und  erklären
nochmals  das  Wahlverfah­
ren,  das  im  Prinzip  ganz
einfach  ist:  Mit  der  Erst­
stimme  wählt  man  den
Kandidaten  seines  Wahl­
k r eises,  mit

der Zweit­
s t i m m e
eine Par­
tei.
W a h l ­
Benach­
r i c h t i ­
gung und
Personal­
a u s w e i s
m ü s s e n

ins Wahllo­
kal  mitge­
bracht  wer­

den.  Geöffnet
ist von 8 bis 18 Uhr. 
Auf Seite 12 findet man die
Kandidaten  der  Parteien,
die  nach  den  bisherigen
Umfragen die besten Chan­
cen haben, in den Bundes­
tag einzuziehen. red

n STUTTGART UND 
REGION
Es  gibt  keine  Ausrede
mehr: Wer keine Briefwahl
gemacht  hat,  der  sollte  an
diesem  Sonntag,  24.  Sep­
tember,  in  seinem  Wahllo­
kal  an  die  Urne
gehen. Das je­
weilige  Wahl­
lokal    ist den
Wahlunterla­
gen  zu  ent­
nehmen.  In
Stuttgart sind
rund  375 000
Bürgerinnen
und  Bürger
s t i m m b e ­
rechtigt.
2 7   0 0 0
W a h l b e ­
rechtigte kön­
n e n   i n 
Leinfelden­Echterdingen
den 19. Bundestag wählen.
Sämtliche  Städte  auch  in
der Region Stuttgart unter­
streichen zum Beispiel auf
den jeweiligen Homepages

Wählen gehen! 

Foto: AdobeStock

Eine Aktion von Stuttgarter Zeitung, 
Stuttgarter Nachrichten und Stuttgarter Wochenblatt

ANZEIGE

Eintritt frei!

Sonntag
1. Oktober 2017
Literaturhaus
Stuttgart

KREBS
PATIENTENTAG

„Wir können den Krebspatienten heute besser helfen“,  
sagt Prof. Dr. med. Lothar Kanz vom Universitätsklinikum 
Tübingen, der diesjährige Tagungspräsident des größten 
deutschsprachigen Kongresses für Hämatologie und Onko-
logie vom 29.09. – 03.10.2017 im ICS Stuttgart. „Krankheiten 
können besser bewältigt werden, wenn man Kenntnisse 
über ihre Entstehung, Diagnose und Behandlung hat“, 
 ergänzt Prof. Kanz und weist auf den Krebs-Patiententag am 
Sonntag, den 1.10. hin. An diesem Tag werden u.a.  Themen 
besprochen wie Immuntherapie, Multiples Myelom, Stamm-
zelltransplantation, Tumore des Magen-, Darmtraktes, 
komplementäre Medizin und Fatigue. Es präsentieren sich 10 
Selbsthilfegruppen, der Eintritt ist kostenfrei.

Ort: Literaturhaus Stuttgart, Breitscheidstr. 4, nähe Liederhalle
Uhrzeit: 9:30 – 15:00 Uhr

SAU���� MOBILITÄT.
AU� STUTTGART.
FÜ� DIE WELT.

C�� ��DEMIR

��� SEPTEMBER:
BEID� STIMM�� 

GRÜN.

Mehr von der Woche.

Anzeigenservice 0800 3202222

www.stuttgarter-wochenblatt.de
Von hier für hier.

Anzeigenservice 0800 3202222

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Die Angst vor einer vorübergehenden Zahnlosigkeit ist meist der 
Grund, eine Implantation abzulehnen. Wir möchten Ihnen zukünftig die-
se Angst nehmen. Themen des Infoabends: Marken-Zahnimplantate, 
Zygoma-Implantate, ALL-ON-4   , sichere Planung durch 3D-Röntgen, 
eigenes Dentallabor, Knochenaufbau, Angstpatienten, Komplettver-

sorgung an 1 Tag,  Patienten 50+. Wir beraten Sie gerne.

®

Zentrum für Zahnimplantate Stuttgart
Feste dritte Zähne an einem Tag.

(All-on-Four-Verfahren)

26.09.2017 um 19:00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten: 0800 - 800 33 60 (kostenfrei)

oder eMail: event-stuttgart@web.de

DRES. SIMON - INFORMATIONSABEND 

Dres. Simon / Ästhetische Zahnmedizin - Implantologie
Kronprinzstr. 11      70173 Stuttgart       0711-609254

www.implantatzentrum-stuttgart.com

Laminat verl. 18 mm/qm, Vinyl verl. 
38 mm/qm, auf Teppichb. www.dieter-
nast.de, �� (07156) 958097

Erfahrener Gärtner sucht  
Gartenarbeiten jeglicher Art
Bäume, Hecke, Sträucher, Platten 
legen u.v.m, inkl. Abtransport 
und Entsorgung. 
0711 / 91 29 91 20 
0162 / 9 40 10 05

Gartenbau Driton

Kostenlose

Besichtigung

HEDELFINGEN · LUGINSLAND · OBERTÜRKHEIM · ROHRACKER
ROTENBERG · UHLBACH · UNTERTÜRKHEIM · WANGEN

20. September 2017 · Nr. 38/63. Jahrgang · Gesamtauflage 337 820 www.stuttgarter-wochenblatt.de · Telefon 0800 320 2222 gebührenfrei

Geöffnet bis 27. Okt.
Täglich ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Im Mäder 8, S-Obertürkheim
Telefon: 94 33 99 24

Lammkoteletts mit Gurken­
salsa: Noch darf man die 
Grillsaison nicht abschreiben.
Top Tipp

Lecker!
Jürgen Prochnow spielt in 
„Leanders letzte Reise“ die 
Hauptrolle.
Kino­Seite

Kino
Infos zur Ausbildung und 
Fortbildungsmöglichkeiten 
auf zwei Sonderseiten.
Im Innenteil

Bewirb Dich!

718 718 816

WETTER

GEWINNEN SIE!
– 3 x 2 Tickets für 
Jethro Tull by
Ian Anderson
im Theaterhaus

n SCHLOSSPLATZ
Das  Festival  am  Samstag
und  Sonntag,  23.  und  24.
September, ist das zentrale
Fest  der  Evangelischen
Landeskirche  in  Württem­
berg  zu  500  Jahren  Refor­
mation.  Das  ökumenische
Festival  wird  zwei  Tage
lang als Open Air auf dem
Stuttgarter Schlossplatz ge­
feiert. Samstag ist Festival­

tag  für  Jung  und  Alt  –  mit
Festgottesdienst, Aktionen,
Kulinarischem und großem
Konzert am Abend. Auftakt
ist um 12 Uhr. 
Sonntag  ist  dann  das  öku­
menische  Jugendfestival
für  junge Leute ab 13 Jah­
ren.  Ein  Warm­up  präsen­
tiert  DJ  Faith  um  10  Uhr.
Der Eintritt ist frei.   red
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besprochen wie Immuntherapie, Multiples Myelom, Stamm-
zelltransplantation, Tumore des Magen-, Darmtraktes, 
komplementäre Medizin und Fatigue. Es präsentieren sich 10 
Selbsthilfegruppen, der Eintritt ist kostenfrei.

Ort: Literaturhaus Stuttgart, Breitscheidstr. 4, nähe Liederhalle
Uhrzeit: 9:30 – 15:00 Uhr

SAU���� MOBILITÄT.
AU� STUTTGART.
FÜ� DIE WELT.

C�� ��DEMIR

��� SEPTEMBER:
BEID� STIMM�� 

GRÜN.

Mehr von der Woche.

Anzeigenservice 0800 3202222

www.stuttgarter-wochenblatt.de
Von hier für hier.

Anzeigenservice 0800 3202222

www.stuttgarter-wochenblatt.de

MAAG
����� ��� ��������� � ����� ��� ���

KARIN

����������� ���� �� ����� ���� ��������� ������������������
����� ��������� ���� ���� ��������� �������������

��� ������������ ����� ���� ��� ����� 
�������� ���������� ��� ����������� 
���������������������� ��� ������ 
���������� ��� ������������� �������� 
��� ��� ���������������� �� ������� ��� ��� 
���� ������������� ����������� ��� ���� 
����������������������� 
�������� ��� ������ �������� ����������� 
������ ��� ����������� � ����� ������� 
���������� ������������ � ����� ������� ����-
����� � ������ ��������� ������������ �  
����� ���������� ����� �����������������-
���� � �������� ��������� �������������� �  
���� ���������� ���������������� �  
��� ���� �������� ������� �������� ���� �  
������������ ������ ��������� � ����� 
����� ����������� � ���� ���������������� 
���������� � ����� ��������� ������������ 
������������ � ��� ���� ������� ������ 
��������� ��� ��������������������� ��� 
���������������� ����������� ����������-
������� � ����� ����� �������������� � ����� 
����� �������������� ������������� � 
������ �������� ��������� ����������������

�
�

�
��

�
��

��
�

�
��

��
��

�

Die Angst vor einer vorübergehenden Zahnlosigkeit ist meist der 
Grund, eine Implantation abzulehnen. Wir möchten Ihnen zukünftig die-
se Angst nehmen. Themen des Infoabends: Marken-Zahnimplantate, 
Zygoma-Implantate, ALL-ON-4   , sichere Planung durch 3D-Röntgen, 
eigenes Dentallabor, Knochenaufbau, Angstpatienten, Komplettver-

sorgung an 1 Tag,  Patienten 50+. Wir beraten Sie gerne.

®

Zentrum für Zahnimplantate Stuttgart
Feste dritte Zähne an einem Tag.

(All-on-Four-Verfahren)

26.09.2017 um 19:00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten: 0800 - 800 33 60 (kostenfrei)

oder eMail: event-stuttgart@web.de

DRES. SIMON - INFORMATIONSABEND 

Dres. Simon / Ästhetische Zahnmedizin - Implantologie
Kronprinzstr. 11      70173 Stuttgart       0711-609254

www.implantatzentrum-stuttgart.com

Laminat verl. 18 mm/qm, Vinyl verl. 
38 mm/qm, auf Teppichb. www.dieter-
nast.de, �� (07156) 958097

Erfahrener Gärtner sucht  
Gartenarbeiten jeglicher Art
Bäume, Hecke, Sträucher, Platten 
legen u.v.m, inkl. Abtransport 
und Entsorgung. 
0711 / 91 29 91 20 
0162 / 9 40 10 05

Gartenbau Driton

Kostenlose

Besichtigung

HEDELFINGEN · LUGINSLAND · OBERTÜRKHEIM · ROHRACKER
ROTENBERG · UHLBACH · UNTERTÜRKHEIM · WANGEN

20. September 2017 · Nr. 38/63. Jahrgang · Gesamtauflage 337 820 www.stuttgarter-wochenblatt.de · Telefon 0800 320 2222 gebührenfrei

Geöffnet bis 27. Okt.
Täglich ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Im Mäder 8, S-Obertürkheim
Telefon: 94 33 99 24

Lammkoteletts mit Gurken­
salsa: Noch darf man die 
Grillsaison nicht abschreiben.
Top Tipp

Lecker!
Jürgen Prochnow spielt in 
„Leanders letzte Reise“ die 
Hauptrolle.
Kino­Seite

Kino
Infos zur Ausbildung und 
Fortbildungsmöglichkeiten 
auf zwei Sonderseiten.
Im Innenteil

Bewirb Dich!

718 718 816

WETTER

GEWINNEN SIE!
– 3 x 2 Tickets für 
Jethro Tull by
Ian Anderson
im Theaterhaus

n SCHLOSSPLATZ
Das  Festival  am  Samstag
und  Sonntag,  23.  und  24.
September, ist das zentrale
Fest  der  Evangelischen
Landeskirche  in  Württem­
berg  zu  500  Jahren  Refor­
mation.  Das  ökumenische
Festival  wird  zwei  Tage
lang als Open Air auf dem
Stuttgarter Schlossplatz ge­
feiert. Samstag ist Festival­

tag  für  Jung  und  Alt  –  mit
Festgottesdienst, Aktionen,
Kulinarischem und großem
Konzert am Abend. Auftakt
ist um 12 Uhr. 
Sonntag  ist  dann  das  öku­
menische  Jugendfestival
für  junge Leute ab 13 Jah­
ren.  Ein  Warm­up  präsen­
tiert  DJ  Faith  um  10  Uhr.
Der Eintritt ist frei.   red

„. . . da ist 
Freiheit“

GOLD
ANKAUF

ALTGOLD · ERBSCHMUCK

WWW.JUWELIER-SANDKUEHLER.DE

Königstraße 20
70173 Stuttgart
� 0711/2 26 41 52
3

1

2

3

4



Weitere Platzierungsmöglichkeiten und Sonderwerbeformen, beispielsweise auf wöchentlichen Sonderseiten, arbeiten wir gerne für Sie aus.

Platzierungswünsche bitte nur nach Absprache.

1 2 3 4

Ausgabe Gebiet Nr.
Festpreis/€

schwarz-weiß
Festpreis/€

Farbanzeigen
€/mm

schwarz-weiß
€/mm

Farbanzeigen
€/mm

schwarz-weiß
€/mm

Farbanzeigen
€/mm

schwarz-weiß
€/mm

Farbanzeigen

Gesamtausgabe  
Stuttgarter Wochenblatt  
inkl. Fellbacher Wochenblatt

STW-WB-30P 1.618,00 1.798,00 22,06 24,51 886,00 980,00 14,70 16,33

STW Stuttgart City STW-WB-401 417,00 464,00 5,69 6,33 229,00 254,00 3,80 4,22

STW Entlang des Neckars STW-WB-402 461,00 512,00 6,28 6,98 253,00 279,00 4,19 4,65

STW Stuttgart Nord STW-WB-403 487,00 541,00 6,63 7,37 267,00 295,00 4,42 4,91

Filder Wochenblatt  
Vaihingen, Dergerloch,  
Sillenbuch

STW-WB-404 487,00 541,00 6,63 7,37 267,00 295,00 4,42 4,91

Filder Wochenblatt  
Filderstadt,  
Leinfelden-Echterdingen

STW-WB-405 320,00 355,00 4,36 4,85 175,00 194,00 2,91 3,23

Fellbacher Wochenblatt STW-WB-406 284,00 316,00 3,87 4,30 155,00 172,00 2,58 2,87
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Privat Zeilenpreise in den Rubriken: Stellenangebot, Vermietung, Immobilien, Kunst, Antiquitäten, Tiere, 
Verschiedenes, Wer verschenkt, Gefunden, Verloren, Entlaufen, Entflogen, Zugelaufen, Zugeflogen.
Gewerblicher Zeilenpreis in der Rubrik: Auto/Cabrio und Motorräder.

Ausgabe Gebiet Nr. Auflage €/Zeile

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt STW-WB-30P 209.045 7,46

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt,  
Leonberger/Strohgäu Wochenblatt, Ludwigsburger Wochenblatt

STW-WB-353 392.665 9,81

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt, Leonberger/ 
Strohgäu Wochenblatt, Ludwigsburger Wochenblatt, Böblinger Wochenblatt

STW-WB-352 478.165 11,50

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt, Böblinger  
Wochenblatt, Reutlinger/Ermstal Wochenblatt, EXTRA am Wochenende

STW-WB-355 529.900 13,11

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt,  
Leonberger/Strohgäu Wochenblatt, Ludwigsburger Wochenblatt,  
Böblinger Wochenblatt, Reutlinger/Ermstal Wochenblatt, EXTRA am Wochenende

STW-WB-358 713.520 14,80

Fettdruck: erstes Wort; fortlaufender Text in normaler Schrift.

Immobilien- und Wohnungsmarkt online Aufpreis je Anzeige

Anzeigen im Immobilien- und Wohnungsmarkt erscheinen automatisch auch Online. Laufzeit 30 Tage ab Erscheinungstag 6,66 €

ZEILENANZEIGEN (Preise inklusive MwSt.)



ABWEICHENDE ZEILENANZEIGEN PRIVAT (Preise inklusive MwSt.)

In den Rubriken Auto/Cabrio und Motorräder, Mietgesuche, Stellengesuche, Verkäufe, Kaufgesuche, Heiraten/Bekanntschaften

Ausgabe/Rubrik Gebiet-Nr. Auflage €/Zeile

Rubriken: Auto/Cabrio und Motorräder*
STW-WB-30P +  

SZN-TZ-1N *
388.070

27,02 für drei Zeilen. 
3,46 jede weitere Zeile.

Rubrik: Mietgesuche*
STW-WB-30P +  

SZN-TZ-1N *
388.070

53,67 für drei Zeilen. 
16,85 jede weitere Zeile.

Rubrik: Stellengesuche** STG-TW-333** 224.045
13,02 für drei Zeilen. 

4,28 jede weitere Zeile.

Rubrik: Verkäufe, Kaufgesuche STW-WB-30P 209.045
12,44 für drei Zeilen. 

4,11 jede weitere Zeile.

Rubrik: Heiraten/Bekanntschaften STW-WB-30P 209.045
12,44 für drei Zeilen. 

4,11 jede weitere Zeile.

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt,  
Leonberger/Strohgäu Wochenblatt, Ludwigsburger Wochenblatt***

STW-WB-353 392.665
14,64 für drei Zeilen. 

4,91 jede weitere Zeile.

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt, Leonberger/ 
Strohgäu Wochenblatt, Ludwigsburger Wochenblatt, Böblinger Wochenblatt***

STW-WB-352 478.165
17,28 für drei Zeilen. 

5,79 jede weitere Zeile.

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt,  
Böblinger Wochenblatt, Reutlinger/Ermstal Wochenblatt, EXTRA am Wochenende***

STW-WB-355 529.900
19,55 für drei Zeilen. 

6,53 jede weitere Zeile.

Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt, Leonberger/ 
Strohgäu Wochenblatt, Ludwigsburger Wochenblatt, Böblinger Wochenblatt,  
Reutlinger/Ermstal Wochenblatt, EXTRA am Wochenende***

STW-WB-358 713.520
22,19 für drei Zeilen. 

7,40 jede weitere Zeile. 

*	� Privatanzeigen erscheinen automatisch in der Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt und Stuttgarter Zeitung/Stuttgarter Nachrichten/Eßlinger Zeitung/Kreiszeitung Böblinger Bote am Samstag  
und im Fellbacher Wochenblatt am Mittwoch

**	 Stellengesuche erscheinen automatisch in der Gesamtausgabe Stuttgarter Wochenblatt und im Stadtanzeiger Kornwestheim
***	 gültig für alle oben genannten Rubriken

Fettdruck: erstes Wort; fortlaufender Text in normaler Schrift.



Preisliste Nr. 73 | gültig ab 1. Januar 2024 | Seite 6 

WOCHENBLATT-GRUPPE  

Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.

Ausgabe Gebiet Nr. Auflage
€/mm

schwarz-weiß
€ /mm 2c

Mindestgröße 100 mm
€/mm 4c

Mindestgröße 200 mm

Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt  
Gesamtausgabe STW-WB-30P 209.045 7,35 8,17 8,17

Wochenblatt Böblingen 
Gesamtausgabe STW-WB-320 85.500 2,82 3,53 4,12

Leonberger & Strohgäu Wochenblatt 
Gesamtausgabe STW-WB-330 38.520 2,89 3,21

Ludwigsburger Wochenblatt 
Gesamtausgabe STW-WB-350 145.100 3,73 4,32 4,80

Reutlinger / Ermstal Wochenblatt 
Gesamtausgabe STW-WB-360 110.400 2,90 3,69 3,69

EXTRA am Wochenende 
Gesamtausgabe EXT-WB-800 124.955 4,58 4,58 4,58



VERBREITUNGSGEBIET WOCHENBLATT-GRUPPE

Die Einzelausgaben können beliebig miteinander kombiniert 
werden. Bei der Buchung einer Kombination in der Wochenblatt-
Gruppe über das Stuttgarter Wochenblatt ist die Belegung von 
Gebiet Nr. STW-WB-30P obligatorisch.

FARBANZEIGEN
Keine Alleinplatzierung auf einer Seite.

EXTRA am Wochenende
124.955

REUTLINGER/ ERM STAL
W OCHENBLAT T

110.400

W OCHENBLAT T
BÖBLINGEN

85.500

LUDWIGSBURGER
WOCHENBLATT

145.100

FELLBACHER
W OCHENBLAT T

23.605

STUT TG ARTER
W OCHENBLAT T

209.0 45

LEONBERGER/ STROHG ÄU
W OCHENBLAT T

38.520

Esslingen

Plochingen

NürtingenAichtal

Wendlingen
Kirchheim

Neu�en

Bad Urach

Herrenberg

Böblingen
Ehningen

M agstadt

Weil der 
Stadt

M önsheim

Besigheim

M arbach

Großbottwar

O berstenfeld

Trochtel�ngen

Rottenburg

M össingen

Hohenstein

Engstingen

M ünsingen

Eglingen

Gomadingen

Sindel�ngen

Deckenpfronn

Bietigheim-
Bissingen

Fellbach

Tübingen Kirchentellinsfurt

Reutlingen

Walddorfhäslach
Pliezhausen

Leonberg

Korntal-
M ünchingen

Filderstadt

Ost�ldern

Gerlingen

Leinfelden-
Echterdingen

Stamm-
heim Zu�en-

hausen

Bad C annstatt

Vaihingen

Neustetten

Ludwigsburg

Kornwestheim

Neckar

Ditzingen

M arkgröningen

Friolzheim

A 81

A 8

A 8

"

"

"

"

GESAMTAUFLAGE: 713.520 EXEMPLARE

Wochenblatt-
Gruppe
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WOCHENBLATT-GRUPPE  ++ PLUS++

Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.

Ausgabe Gebiet Nr. Auflage
€/mm

schwarz-weiß
€ /mm 2c

Mindestgröße 100 mm
€/mm 4c

Mindestgröße 200 mm

Waiblinger Wochenblatt,  
Ausgabe Waiblingen STW-WB-150 48.000 2,08 3,09 3,09

Wochenblatt Göppingen,  
Ausgabe Göppingen STW-WB-170 86.252 3,42

WOM 
Ausgabe Calw WOM-WB-CW 58.450 2,14 2,45 2,45

WOM
Ausgabe Freudenstadt WOM-WB-FDS 45.950 2,06 2,29 2,29

WOM
Ausgabe Zollernalbkreis WOM-WB-BL 86.450 2,27 2,52 2,52

Wochenblatt Vaihingen/Enz
Gesamtausgabe STW-WB-180 32.000 1,70 2,00 2,20

Rundschau Mühlacker
Gesamtausgabe STW-WB-190 33.000 1,70 2,00 2,20

Über die Grenzen der Wochenblatt-Gruppe hinaus bieten wir Ihnen für Ihr Einzugsgebiet interessante Belegungsmöglichkeiten. 
Ihr/e Mediaberater/in informiert Sie kompetent.



FREUDENSTADT

CALW

MÜHLACKER

WAIBLINGEN

VAIHINGEN/ENZ

GÖPPINGEN

ZOLLERNALBKREIS

Esslingen

Plochingen

NürtingenAichtal

Wendlingen
Kirchheim

Neuffen

Bad Urach

Herrenberg

Böblingen
Ehningen

Magstadt

Weil der 
Stadt

Mönsheim

Markgröningen

Besigheim

Marbach

Großbottwar

Oberstenfeld

Trochtelfingen

Rottenburg

Mössingen

Hohenstein

Engstingen

Münsingen

Eglingen

Gomadingen

Sindelfingen

Deckenpfronn

Bietigheim-
Bissingen

Fellbach

Tübingen Kirchentellinsfurt

Reutlingen

Walddorfhäslach

Pliezhausen

Leonberg

Korntal-
Münchingen

Filderstadt

Ostfildern

Gerlingen

Leinfelden-
Echterdingen

Stamm-
heim

Zuffen-
hausen

Bad Cannstatt

Vaihingen

Neustetten

Friolzheim

Ludwigsburg

Kornwestheim

A 8
Ditzingen

Ulm

VERBREITUNGSGEBIET WOCHENBLATT-GRUPPE ++PLUS++
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ONLINE+PRINT-ANZEIGEN GEWERBLICH

1	� Nur online buchbar unter  
www.stuttgarter-wochenblatt.de

*	 Preise, auf die kein Abschlussrabatt gewährt wird.
    Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.

Anzeigenrubrik €/mm 4c*

Immobilienmarkt
1-spaltig/60 mm (Mindestgröße) 
2-spaltig/60 mm 
jeder weitere Millimeter (1-spaltig)

343,00
686,00

5,70

Wohnungsmarkt  
(Vermietungen)
1-spaltig/50 mm (Mindestgröße) 
jeder weitere Millimeter (1-spaltig)

229,00
4,56

Automarkt €/mm 4c*

Print-Anzeigen Automarkt 
(Foto-Farbanzeige)1

1-spaltig/50 mm (Mindestgröße) 
jeder weitere Millimeter 
(1-spaltig)

56,00
1,00

Stuttgarter Wochenblatt Gesamtausgabe  
inkl. Fellbacher Wochenblatt, 
Gebiet Nr. STW-WB-30P, Auflage 209.045

FOTO-FARBANZEIGEN *

ONLINE+PRINT-ANZEIGEN PRIVAT (Preise inkl. MwSt.)

Anzeigenrubrik €/mm 4c

Immobilienmarkt
1-spaltig/50 mm (Mindestgröße) 
jeder weitere Millimeter (1-spaltig)

201,18
4,05

Wohnungsmarkt  
(Vermietungen)
1-spaltig/50 mm (Mindestgröße) 
jeder weitere Millimeter (1-spaltig)

52,26
1,05

Stuttgarter Wochenblatt Gesamtausgabe  
inkl. Fellbacher Wochenblatt, 
Gebiet Nr. STW-WB-30P, Auflage 209.045 PRINT-ANZEIGE IMMOBILIENMARKT

Schöne, helle 1-Zimmer-Woh-
nung in Maichingen zu vermie-
ten! 1 Zi., 37 m2 Wohnfl., verfüg-
bar ab sofort, gepflegt, Blk., Kel-
ler, EBK, TG. Ruhige Lage mit 
direkter S-Bahn Anbindung. 360,- 
EUR KM, 90,- EUR NK, 450,- 
EUR WM, 720,- EUR Kaution. 
 (07 11) 1 23 45 67 ab 17 Uhr. 
maxmuster@web.de

Online + Print 
Anzeigen
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ENTDECKEN SIE DIE VORTEILE DER DIGITALEN ZEITUNG

Smart Ads

Bei Buchung Ihrer Printanzeige für das Stuttgarter Wochenblatt inkl. Fellbacher Wochenblatt, 
Leonberger- & Strohgäu Wochenblatt, wird diese automatisch als Smart Ad online verlängert.  
Mit einer Smart Ad erreichen Sie zusätzliche Leser und Leserinnen. Die Ausspielung der Anzeige  
erfolgt auf der Stuttgarter Zeitung / Stuttgarter Nachrichten-Seite.

Leistungsumfang: 
 Formatgröße Aufpreis (EUR) zzgl. 

MwSt.
Ad Impressions Laufzeit

100 bis 600 mm 95 6.500 7 Tage

601 bis 1000 mm 135 10.000 7 Tage

1001 bis 3395 mm 195 15.000 7 Tage

    

Ihr Mehrwert: 

•	 Ihr interaktives Werbemittel inkl.  
vollwertiger Landingpage

•	 kein Mehraufwand für Sie
•	 hohe Interaktionsrate, schnelle Ladezeit
•	 lange Verweildauer auf der Landingpage
•	 für alle Geräte optimiert
•	 Belegung zu Ihrer gebuchten Printausgabe
•	 digitales Werbemittel Ihrer Anzeige als 

Karussell Ad (wie auf Facebook  
oder Instagram)

•	 zusätzlich Ihre Anzeige zu 100 % in der 
Banderole in Ihrer Laufzeit

Print Desktop

Mobile

Landing 
page

Mobile + Desktop

Online + Print 
Anzeigen
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TIP ON-CARD

Ablösbare, zweiseitig bedruckbare Postkarte, Platzierung auf der Titelseite, rechts unterhalb des Falzes im Querformat

TIP ON-CARD BELEGUNGSMÖGLICHKEITEN

Alle Preise netto/netto, zuzüglich MwSt. Der Verlag leistet keine  
Gewähr bei Verlust einzelner Tip On-Cards auf dem Vertriebsweg. 

PREISE inklusive Druck

Stückzahl Preis/Tausend

bis 100 000 130,00 €

bis 200 000 125,00 €

bis 209.045 (Gesamtausgabe) 120,00 €

Ausgaben Stuttgarter Wochenblatt Auflage

STW Stuttgart City 39.530

STW Stuttgart  
Entlang des Neckars 35.260

STW Stuttgart Nord 40.365

Filder Wochenblatt  
Vaihingen, Dergerloch, Sillenbuch 42.785

Filder Wochenblatt  
Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen 27.500

Fellbacher Wochenblatt 23.605

Gesamtauflage  
Stuttgarter Wochenblatt  
inkl. Fellbacher Wochenblatt

209.045

ein  Briefing.  Wer  möchte,
kann  die  Strecke  auch  im
Walken bezwingen. 

Es  wird  empfohlen,  zehn
Minuten  früher  zu  kom­
men,  denn  es  gibt  immer

sam  mit  Freunden  das
Event  in die Landeshaupt­
stadt  gebracht.  Seit  Mai
treffen sich  jedes Wochen­
ende  zwischen  35  und  65
Läufer  am  Kräherwald.
Nach dem Lauf gehen alle,
die  Lust  haben,  noch  zum
Frühstücken und Plaudern
ins  Café  Treiber  auf  der
Killesberghöhe.
„Gerade für Zugezogene ist
Parkrun  eine  tolle  Gele­
genheit,  neue  Leute  ken­
nenzulernen“,  meint  Gree­
naway.  „Außerdem  möch­
ten  wir  bewusst  Leute  an­
sprechen, die erst mit dem
Laufen  anfangen  und  ein­
fach  Spaß  haben  wollen  –
auch  Kinder  und  Hunde
sind Willkommen..“

n KRÄHERWALD
In  20  Ländern  nehmen  je­
des  Wochenende  weltweit
eine  Viertel  Million  Men­
schen  an  „Parkruns“  teil.
Vor  allem  in  Großbritan­
nien erfreut sich der Frei­
zeit­Lauf  großer  Beliebt­
heit.
„Wie ein Virus hat sich Par­
krun  in  den  letzten  zehn
Jahren  in  England  ausge­
breitet“, schwärmt Christo­
pher  Greenaway.  Der  ge­
bürtige Engländer hat den
Parkrun nach Stuttgart ge­
holt. Jeden Samstagmorgen
treffen  sich  Laufbegeister­
te – egal ob Anfänger oder
Profis, ob jung oder alt – am
Kräherwald. 
Der  Ablauf  ist  simpel  und
klar  definiert.  Um  9  Uhr
fällt  der  Startschuss  für
den  Fünf­Kilometer­Par­
krun. 
Die Zeit wird per Einscan­
nen eines Barcodes, den je­
der  für  sich  über  par­
krun.de  ausdrucken  kann,
gemessen.  Die  Teilnahme
kostet nichts. 
Um  die  Organisation  küm­
mern sich Freiwillige. Jede
Woche sind am Kräherwald
rund  zehn  Helfer  vor  Ort,
die  die  Zeit  stoppen,  die
Strecke markieren oder als
Schlussläufer  hinter  den
Läufern herjoggen.

Auf der ganzen Welt finden
jeden  Samstag  um  9  Uhr
Parkruns statt  – von Nord­
amerika  über  Afrika  und
Europa  bis  nach  Austra­
lien.  Fünf  Millionen  Men­
schen sind weltweit regist­
riert.
Wer sich einmal registriert
und  einen  Barcode  erhal­
ten hat, kann an jedem Par­
krun  der  Welt  teilnehmen.
„In  England  veranstaltet
jedes noch so kleine Städt­
chen einen Parkrun – schon
über  2 000  gibt  es  dort.  In
Deutschland  ist  Parkrun
noch ganz neu – hier gibt es
erst zehn Parkrun­Standor­
te “ so Christopher Greena­
way. 
Er  lebt  seit  20  Jahren  in
Stuttgart  und  hat  gemein­

Auf der ganzen Welt treffen sich jeden Samstagmorgen Menschen zu „Parkruns“ – auch in Stuttgart. 
Für jeden, der Spaß am Laufen hat und sportlich ins Wochenende starten will. Von Sina Alonso Garcia

Lauf, Stuttgart, lauf!

Im Mittelpunkt steht bei „Parkrun“ der Spaß. Foto: Parkrun Stuttgart.

INFO

Der Kräherwald Parkrun fin­
det jeden Samstag um
9 Uhr statt. Treffpunkt: Von 
der Kräherwaldstraße beim 
MTV (Am Kräherwald 190A) 
einbiegen, dann gleich links 
dem Forstweg folgen und an 
dem „Trimm­Dich­
Pfad“­Schild vorbei. Die Dis­
tanz beträgt fünf Kilometer, 
die Zeit wird gestoppt und 
kann später online eingese­
hen werden. Eine einmalige 
Anmeldung ist erforderlich. 

Man erhält dann einen Bar­
code zum Ausdrucken, den 
man jedes Mal mitbringt. 
Der Barcode gilt für alle Par­
kruns auf der Welt.
Die Anmeldung erfolgt unter 
www.parkrun.com.de/regis­
ter. Freiwillige Helfer können 
sich per E­Mail bei kraeher­
waldhelfer@parkrun.com 
melden. Weitere Infos zum 
Event gibt es unter 
www.parkrun.com.de. und 
auf Facebook.

Mitmachen

Barcode ausdrucken 
und loslegen

n S­NORD
„Biodanza“  ist  eine  Einla­
dung zum Erleben der urei­
genen Vitalität, Kreativität,
Lebensfreude  und  Sinn­
lichkeit. 
Die  kraftvolle  Verbindung
von  Bewegung  und  Begeg­
nung  in  der  Gruppe  hilft,
den  Zauber  der  inneren
Schätze  zu  finden  und
Potenziale zu entfalten. 
Die Musik kommt aus aller
Welt,  sie  reicht  von  Rock­
und  Popklassikern  über
Weltmusik  bis  zu  klassi­
schen  Kompositionen“  –
und alle Stücke verführten
unwiderstehlich  zum  Tan­
zen. Ohne festgelegte Tanz­
schritte,  ganz  frei  und  in
der persönlichen Interpre­
tation  finden  die  Tanzen­
den  zu  sich  selbst  oder

Kontakt  in  Paaren  und
Gruppen.  Kennenlernen
kann man den Tanz  in der
Tanzschule „Biodanza Mit­
te“,  am  Kriegsbergturm  37
an  einem  Tag  der  offenen
Tür.  Barbara  Schlender
und  Erhard  Söhner  sowie
vielen  Biodanza­Leiterin­
nen  stehen  am  Samstag,  3.
November  von  11  bis  22
Uhr bereit. Die Tanzschule
feiert  dann  ihr  Jubiläum
und es gibt Jubiläumsprei­
se.  Vorkenntnisse  sind
nicht  erforderlich.  Es  ge­
nügt  die  Freude  an  Musik
und  Tanz  und  die  Bereit­
schaft, sich auf etwas Neu­
es  einzulassen.  Eine  An­
meldung  ist  erbeten  unter
info@biodanza­mitte.de.
Weitere  Infos  unter
www.biodanza­mitte.de. red

Die Tanzsportart „Biodanza“ am Samstag, 
3. November, kennenlernen

Potenzial freitanzen

n STUTTGART
Wie  bereits  beim  Restab­
fall und Altpapier wird ab
1.  Januar  2019  auch  der
Bioabfall  im  Vollservice
geleert. Für die Nutzer der
Biotonne  bedeutet  das,
dass  sie  bei  einem  sat­
zungskonformen  Stand­
platz  die  braunen  Tonnen
am  Tag  der  Leerung  nicht
mehr bereitstellen müssen.
Ein  satzungskonformer
Standplatz  hat  folgende
Kriterien  zu  erfüllen:  der
Standplatz  ist  in möglichst
kurzer  Entfernung  zum
Fahrbahnrand  einer  vom

Müllfahrzeug  befahrbaren,
öffentlichen  Straße  einzu­
richten.  Der  befestigte
Standplatz  muss  für  die
Mitarbeiter  des  Eigenbe­
triebs  Abfallwirtschaft
Stuttgart (AWS) frei zugäng­
lich sein, der Transportweg
darf  15  Meter  nicht  über­
schreiten,  nicht  über  Stu­
fen  und  Treppen  führen
und  darf  keine  Steigung
von mehr als  zwei Prozent
aufweisen. 
Weitere Infos unter Telefon
21 69 17 00 oder per E­Mail
an  aws­pflichtbioton­
ne@stuttgart.de. red

AWS erweitert Service ab 2019 : Die Braune 
Tonne wird dann im Vollservice geleert.

Neuregelung Biotonne
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für ein Baguette du Chef  
bei einem Einkauf ab 5 €.

» La Boulangerie «

Ihre neue Feinbäckerei und 

Konditorei am Rosenbergplatz, 

Schwabstraße 127, S-West  

(ehemaliges Coq au Vin Restaurant)

Telefon: 0172 731 731 1

�

Lars Eidinger und Bjarne Mä­
del spielen in der Komödie 
„25 km/h“ zwei Brüder.
Kino

Deutsche Komödie
Lange Einkaufsnacht mit 
Feuershow und Feuerwerk 
am Samstag, 3. November.
Innenteil

Die City leuchtet
Marion Kinzig erfüllt sich mit 
ihrem ersten Buch einen 
Kindheitstraum.
Innenteil

Porträt

612 515 714

WETTER

GEWINNEN SIE!
– Tickets für 
den Stuttgarter 
Messeherbst
– 3 Fanpakete zum Film 
„25 km/h“

n HALLSCHLAG
Der  „Internationale  Markt
der  Völker“  feiert  sein
20­Jahr­Jubiläum  in  Stutt­
gart.  Der  Weltbasar  öffnet
seine Pforten vom 31. Okto­
ber bis 4. November in der
Phoenixhalle  im  Römer­
kastell, Naststraße 43–45.

Die  Eröffnungsfeier  zum
Markt  findet  am  Mittwoch,
31.  Oktober,  von  16  bis  21
Uhr statt. Gefeiert wird ein
internationales  Fest  mit
hochkarätigem Kunsthand­
werk  und  einem  bunten
Rahmenprogramm mit viel­
fältigen  Eindrücken  aus
den Bereichen Musik, Tanz
und Kultur.
Handgefertigter  Schmuck,
Puppen,  Masken,  Leder­
und  Korbwaren,  Kerami­
ken, hochwertige Textilien
bis hin zu kreativen Wohn­
accessoires  und  vieles
andere  mehr  können  an
diesen  fünf  Tagen  in  der
Phoenixhalle bestaunt und
gekauft werden.
Das Ziel ist es, den Gästen
einen  Einblick  in  die
Handwerkskunst  und  Kul­
tur  afrikanischer,  südame­
rikanischer  und  asiati­
scher Länder zu gewähren.
Das gesamte Programm ist
abrufbar unter www.markt­
dervoelker.de. Der Eintritt
kostet fünf Euro. red

Internationaler
Markt der Völker

20 Jahre 
Weltbasar

GOLD
ANKAUF

ALTGOLD · ERBSCHMUCK

WWW.JUWELIER-SANDKUEHLER.DE

Königstraße 20
70173 Stuttgart
� 0711/2 26 41 52

· Format: 144 x 105 mm
· Papiergrammatur: 200 g/m² · Stückgewicht: max. 10 g
· �Anlieferung der Druckdaten: 14 Tage vor Erscheinen
· Auflösung: 300 dpi
· Beschnitt: 3 mm und Passermarken

· �Dateiformat: Bevorzugt PDF/X3 oder PDF- und  
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· �Farben: Bei 4-Farb-Druck müssen alle verwendeten  
Logos und Elemente in CMYK angelegt werden.  
Ebenso möglich: alle HKS und Pantone-Sonderfarben.

· �Dateiformat: Bevorzugt PDF/X3 oder PDF- und  
EPS-Dateien mit inkludierten Schriften
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TIP ON-STICKER

Selbst- und mehrfach haftendes, rückstandsfrei ablösbares Etikett, beidseitig bedruckbar. Platzierung auf der Titelseite oberhalb des Falzes.

Tip On Cards 
Tip On Sticker

TIP ON-STICKER  BELEGUNGSMÖGLICHKEITEN PREISE (zzgl. Druck, ggf. abzüglich AE-Provision)

DRUCKPREISE

Stückzahl Preis/Tausend

bis 50 000 130,00 €

50 000 bis 100 000 120,00 €

ab 100 000 105,00 €

Stückzahl bis Preis/Tausend

12 500 59,00 €

25 000 44,00 €

50 000 35,00 €

75 000 29,50 €

100 000 28,00 €

250 000 27,00 €

· Format: 76 x 76 mm
· �Papiergrammatur: 90 g/m2

· Anlieferung der Druckdaten: 14 Werktage zuvor
· Auflösung: 300 dpi

· Beschnitt: 1,5 mm und Passermarken
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· Hintergrund: 79 x 79 mm
· �Dateiformat: Bevorzugt PDF/X3 oder PDF- und  
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· �Farben: Bei 4-Farb-Druck müssen alle verwendeten  

Logos und Elemente in CMYK angelegt werden.  
Ebenso möglich: alle HKS und Pantone-Sonderfarben.

TECHNISCHE DATEN

ein  Briefing.  Wer  möchte,
kann  die  Strecke  auch  im
Walken bezwingen. 

Es  wird  empfohlen,  zehn
Minuten  früher  zu  kom­
men,  denn  es  gibt  immer

sam  mit  Freunden  das
Event  in die Landeshaupt­
stadt  gebracht.  Seit  Mai
treffen sich  jedes Wochen­
ende  zwischen  35  und  65
Läufer  am  Kräherwald.
Nach dem Lauf gehen alle,
die  Lust  haben,  noch  zum
Frühstücken und Plaudern
ins  Café  Treiber  auf  der
Killesberghöhe.
„Gerade für Zugezogene ist
Parkrun  eine  tolle  Gele­
genheit,  neue  Leute  ken­
nenzulernen“,  meint  Gree­
naway.  „Außerdem  möch­
ten  wir  bewusst  Leute  an­
sprechen, die erst mit dem
Laufen  anfangen  und  ein­
fach  Spaß  haben  wollen  –
auch  Kinder  und  Hunde
sind Willkommen..“

n KRÄHERWALD
In  20  Ländern  nehmen  je­
des  Wochenende  weltweit
eine  Viertel  Million  Men­
schen  an  „Parkruns“  teil.
Vor  allem  in  Großbritan­
nien erfreut sich der Frei­
zeit­Lauf  großer  Beliebt­
heit.
„Wie ein Virus hat sich Par­
krun  in  den  letzten  zehn
Jahren  in  England  ausge­
breitet“, schwärmt Christo­
pher  Greenaway.  Der  ge­
bürtige Engländer hat den
Parkrun nach Stuttgart ge­
holt. Jeden Samstagmorgen
treffen  sich  Laufbegeister­
te – egal ob Anfänger oder
Profis, ob jung oder alt – am
Kräherwald. 
Der  Ablauf  ist  simpel  und
klar  definiert.  Um  9  Uhr
fällt  der  Startschuss  für
den  Fünf­Kilometer­Par­
krun. 
Die Zeit wird per Einscan­
nen eines Barcodes, den je­
der  für  sich  über  par­
krun.de  ausdrucken  kann,
gemessen.  Die  Teilnahme
kostet nichts. 
Um  die  Organisation  küm­
mern sich Freiwillige. Jede
Woche sind am Kräherwald
rund  zehn  Helfer  vor  Ort,
die  die  Zeit  stoppen,  die
Strecke markieren oder als
Schlussläufer  hinter  den
Läufern herjoggen.

Auf der ganzen Welt finden
jeden  Samstag  um  9  Uhr
Parkruns statt  – von Nord­
amerika  über  Afrika  und
Europa  bis  nach  Austra­
lien.  Fünf  Millionen  Men­
schen sind weltweit regist­
riert.
Wer sich einmal registriert
und  einen  Barcode  erhal­
ten hat, kann an jedem Par­
krun  der  Welt  teilnehmen.
„In  England  veranstaltet
jedes noch so kleine Städt­
chen einen Parkrun – schon
über  2 000  gibt  es  dort.  In
Deutschland  ist  Parkrun
noch ganz neu – hier gibt es
erst zehn Parkrun­Standor­
te “ so Christopher Greena­
way. 
Er  lebt  seit  20  Jahren  in
Stuttgart  und  hat  gemein­

Auf der ganzen Welt treffen sich jeden Samstagmorgen Menschen zu „Parkruns“ – auch in Stuttgart. 
Für jeden, der Spaß am Laufen hat und sportlich ins Wochenende starten will. Von Sina Alonso Garcia

Lauf, Stuttgart, lauf!

Im Mittelpunkt steht bei „Parkrun“ der Spaß. Foto: Parkrun Stuttgart.

INFO

Der Kräherwald Parkrun fin­
det jeden Samstag um
9 Uhr statt. Treffpunkt: Von 
der Kräherwaldstraße beim 
MTV (Am Kräherwald 190A) 
einbiegen, dann gleich links 
dem Forstweg folgen und an 
dem „Trimm­Dich­
Pfad“­Schild vorbei. Die Dis­
tanz beträgt fünf Kilometer, 
die Zeit wird gestoppt und 
kann später online eingese­
hen werden. Eine einmalige 
Anmeldung ist erforderlich. 

Man erhält dann einen Bar­
code zum Ausdrucken, den 
man jedes Mal mitbringt. 
Der Barcode gilt für alle Par­
kruns auf der Welt.
Die Anmeldung erfolgt unter 
www.parkrun.com.de/regis­
ter. Freiwillige Helfer können 
sich per E­Mail bei kraeher­
waldhelfer@parkrun.com 
melden. Weitere Infos zum 
Event gibt es unter 
www.parkrun.com.de. und 
auf Facebook.

Mitmachen

Barcode ausdrucken 
und loslegen

n S­NORD
„Biodanza“  ist  eine  Einla­
dung zum Erleben der urei­
genen Vitalität, Kreativität,
Lebensfreude  und  Sinn­
lichkeit. 
Die  kraftvolle  Verbindung
von  Bewegung  und  Begeg­
nung  in  der  Gruppe  hilft,
den  Zauber  der  inneren
Schätze  zu  finden  und
Potenziale zu entfalten. 
Die Musik kommt aus aller
Welt,  sie  reicht  von  Rock­
und  Popklassikern  über
Weltmusik  bis  zu  klassi­
schen  Kompositionen“  –
und alle Stücke verführten
unwiderstehlich  zum  Tan­
zen. Ohne festgelegte Tanz­
schritte,  ganz  frei  und  in
der persönlichen Interpre­
tation  finden  die  Tanzen­
den  zu  sich  selbst  oder

Kontakt  in  Paaren  und
Gruppen.  Kennenlernen
kann man den Tanz  in der
Tanzschule „Biodanza Mit­
te“,  am  Kriegsbergturm  37
an  einem  Tag  der  offenen
Tür.  Barbara  Schlender
und  Erhard  Söhner  sowie
vielen  Biodanza­Leiterin­
nen  stehen  am  Samstag,  3.
November  von  11  bis  22
Uhr bereit. Die Tanzschule
feiert  dann  ihr  Jubiläum
und es gibt Jubiläumsprei­
se.  Vorkenntnisse  sind
nicht  erforderlich.  Es  ge­
nügt  die  Freude  an  Musik
und  Tanz  und  die  Bereit­
schaft, sich auf etwas Neu­
es  einzulassen.  Eine  An­
meldung  ist  erbeten  unter
info@biodanza­mitte.de.
Weitere  Infos  unter
www.biodanza­mitte.de. red

Die Tanzsportart „Biodanza“ am Samstag, 
3. November, kennenlernen

Potenzial freitanzen

n STUTTGART
Wie  bereits  beim  Restab­
fall und Altpapier wird ab
1.  Januar  2019  auch  der
Bioabfall  im  Vollservice
geleert. Für die Nutzer der
Biotonne  bedeutet  das,
dass  sie  bei  einem  sat­
zungskonformen  Stand­
platz  die  braunen  Tonnen
am  Tag  der  Leerung  nicht
mehr bereitstellen müssen.
Ein  satzungskonformer
Standplatz  hat  folgende
Kriterien  zu  erfüllen:  der
Standplatz  ist  in möglichst
kurzer  Entfernung  zum
Fahrbahnrand  einer  vom

Müllfahrzeug  befahrbaren,
öffentlichen  Straße  einzu­
richten.  Der  befestigte
Standplatz  muss  für  die
Mitarbeiter  des  Eigenbe­
triebs  Abfallwirtschaft
Stuttgart (AWS) frei zugäng­
lich sein, der Transportweg
darf  15  Meter  nicht  über­
schreiten,  nicht  über  Stu­
fen  und  Treppen  führen
und  darf  keine  Steigung
von mehr als  zwei Prozent
aufweisen. 
Weitere Infos unter Telefon
21 69 17 00 oder per E­Mail
an  aws­pflichtbioton­
ne@stuttgart.de. red

AWS erweitert Service ab 2019 : Die Braune 
Tonne wird dann im Vollservice geleert.

Neuregelung Biotonne
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für ein Baguette du Chef  
bei einem Einkauf ab 5 €.

» La Boulangerie «

Ihre neue Feinbäckerei und 

Konditorei am Rosenbergplatz, 

Schwabstraße 127, S-West  

(ehemaliges Coq au Vin Restaurant)

Telefon: 0172 731 731 1

�

Lars Eidinger und Bjarne Mä­
del spielen in der Komödie 
„25 km/h“ zwei Brüder.
Kino

Deutsche Komödie
Lange Einkaufsnacht mit 
Feuershow und Feuerwerk 
am Samstag, 3. November.
Innenteil

Die City leuchtet
Marion Kinzig erfüllt sich mit 
ihrem ersten Buch einen 
Kindheitstraum.
Innenteil

Porträt

612 515 714

WETTER

GEWINNEN SIE!
– Tickets für 
den Stuttgarter 
Messeherbst
– 3 Fanpakete zum Film 
„25 km/h“

n HALLSCHLAG
Der  „Internationale  Markt
der  Völker“  feiert  sein
20­Jahr­Jubiläum  in  Stutt­
gart.  Der  Weltbasar  öffnet
seine Pforten vom 31. Okto­
ber bis 4. November in der
Phoenixhalle  im  Römer­
kastell, Naststraße 43–45.

Die  Eröffnungsfeier  zum
Markt  findet  am  Mittwoch,
31.  Oktober,  von  16  bis  21
Uhr statt. Gefeiert wird ein
internationales  Fest  mit
hochkarätigem Kunsthand­
werk  und  einem  bunten
Rahmenprogramm mit viel­
fältigen  Eindrücken  aus
den Bereichen Musik, Tanz
und Kultur.
Handgefertigter  Schmuck,
Puppen,  Masken,  Leder­
und  Korbwaren,  Kerami­
ken, hochwertige Textilien
bis hin zu kreativen Wohn­
accessoires  und  vieles
andere  mehr  können  an
diesen  fünf  Tagen  in  der
Phoenixhalle bestaunt und
gekauft werden.
Das Ziel ist es, den Gästen
einen  Einblick  in  die
Handwerkskunst  und  Kul­
tur  afrikanischer,  südame­
rikanischer  und  asiati­
scher Länder zu gewähren.
Das gesamte Programm ist
abrufbar unter www.markt­
dervoelker.de. Der Eintritt
kostet fünf Euro. red

Internationaler
Markt der Völker

20 Jahre 
Weltbasar

GOLD
ANKAUF

ALTGOLD · ERBSCHMUCK

WWW.JUWELIER-SANDKUEHLER.DE

Königstraße 20
70173 Stuttgart
� 0711/2 26 41 52

Tip On-Sticker- 

Platzierungsbereich

Alle Preise zuzügl. MwSt. Der Verlag leistet keine Gewähr 
bei Verlust einzelner Tip On-Sticker auf dem Vertriebsweg.

Ausgaben Stuttgarter Wochenblatt Auflage

STW Stuttgart City 39.530

STW Stuttgart  
Entlang des Neckars 39.530

STW Stuttgart Nord 40.365

Filder Wochenblatt  
Vaihingen, Dergerloch, Sillenbuch 42.785

Filder Wochenblatt  
Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen 27.500

Fellbacher Wochenblatt 23.605

Gesamtauflage  
Stuttgarter Wochenblatt  
inkl. Fellbacher Wochenblatt

209.045
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PROSPEKTBEILAGEN

TEILBELEGUNG
Teilauflagen mit gezielter Streuung innerhalb der Lokalgebiete nach Absprache  
möglich (Mindestauflage 5.000 Stück).

ABBESTELLUNG
Ist nur bis spätestens 3 Wochen vor Verteilungstag möglich. Bei späterer  
Abbestellung wird ein Pauschalbetrag von einem Drittel der Auftragssumme  
für Kosten und entgangenen Gewinn berechnet. 

TECHNISCHE ANGABEN
Höchstformat: 250 mm x 340 mm 
Mindestformat: 105 mm x 148 mm (DIN A6). 
Größere Formate können verwendet werden, wenn sie auf das Höchstformat  
gefalzt angeliefert werden. Falz oder Heftung an der Längsseite ist erforderlich.

Einzelblätter mit Formaten größer als DIN A6 bis DIN A4 müssen ein  
Flächengewicht von mindestens 120 g/m2 aufweisen.

Größere Formate mit einem Flächengewicht von mindestens 60 g/m2  
sind auf eine Größe im Bereich DIN A4 (210 mm x 297 mm) zu falzen.

ANLIEFERUNGSZUSTAND
Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine einwandfreie, sofortige 
maschinelle Verarbeitung gewährleisten. Eine zusätzlich notwendige manuelle 
Aufbereitung wird in Rechnung gestellt. Durch Druckfarbe zusammengeklebte, stark 
elektrostatisch aufgeladene oder feucht gewordene Beilagen können nicht verarbeitet 
werden bzw. führen zu Fehlbelegungen.
Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren) bzw. Kanten, Quetschfalten oder mit 
verlagertem (rundem) Rücken sind ebenfalls nicht verarbeitbar.

Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen eine Höhe von 10 bis 12 cm 
aufweisen, damit sie von Hand greifbar sind. Eine Vorsortierung wegen zu dünner 
Lagen darf nicht notwendig sein. Einzelne Lagen dürfen nicht verschnürt oder ver-
packt sein. Wenn bei nicht stapelfähigen Beilagen die Griffhöhe von 10 bis 12 cm nicht 
erreicht werden kann, ist die zu praktizierende Alternative abzustimmen.

FALZARTEN
Gefalzte Beilagen müssen im Kreuz-, Wickel- oder Mittenfalz verarbeitet sein.

KREUZFALZ WICKELFALZ MITTENFALZ LEPORELLOFALZ FENSTERFALZ

Leporello- und Fensterfalz können nicht verarbeitet werden.

Tausender-Preis

bis 10 g
bis 15 g
bis 20 g
bis 25 g

92,50 € 
97,50 €

102,50 €
107,50 €

bis 30 g
bis 35 g
bis 40 g
bis 45 g

112,50 € 
117,50 €
122,50 €
127,50 €

bis 50 g 132,50 €

Höhere Gewichte 
auf Anfrage



ANLIEFERUNG/ABHOLUNG/TRANSPORTKOSTEN
Stuttgarter Wochenblatt:
Anlieferung bis Freitag der Vorwoche vor dem Erscheinungstermin um 16 Uhr.  
Fellbacher Wochenblatt: Anlieferung bis Donnerstag vor Erscheinungstermin um 16 Uhr. 
Frühester Anlieferungstermin 14 Tage vor Erscheinungstermin, jedoch spätestens  
vier Werktage vor Erscheinungstermin, möglichst auf Palette.

Anlieferadresse (Montag bis Freitag 8 bis 11:30 Uhr und 12:15 bis 16 Uhr):
ab dem 22.03.2023 hat die Anlieferung die MHS-PRINT GmbH / Tor 2 zu erfolgen, 
c/o Stuttgarter und Fellbacher Wochenblatt, Zeppelinstr. 116, 73730 Esslingen. 
Bei wiederholter Anlieferung ohne Lieferschein wird die Annahme verweigert.

Abholung von Beilagen bis maximal 10 Werktage nach dem Erscheinungstermin.  
Der Abholtermin muss vorab schriftlich mitgeteilt werden. Danach werden die  
Beilagen entsorgt.

Bei Falschanlieferung gehen die Transportkosten/Umlieferungskosten zu Lasten des 
Auftragsgebers.

Die Wochenblatt-Ausgaben (Stuttgarter, Fellbacher, Leonberger Wochenblatt) müssen 
getrennt voneinander verpackt und auf den Lieferscheinen korrekt deklariert werden, 
um Fehlverteilungen auszuschließen. 

PALETTIERUNG
Palettenart: tauschfähige Euro-Palette gem. EPAL, EN 13698-1 und UIC
Maximale Ladehöhe: 120 cm (einschl. Schutzverpackung), Maximales Gewicht: 800 kg
Die Beilagen müssen sauber gestapelt sein und dürfen nicht über den Palettenrand 
hinausragen; die Außenseiten der Prospektstapel müssen bündig zur Palette sein. Bei
lagen sind gegen eventuelle Transportschäden (mechanische Beanspruchung) und 
gegen das Eindringen von Feuchtigkeit zu schützen. Um ein Aufsaugen von Feuchtigkeit 
zu vermeiden und die Lagen vor Schmutz zu schützen, ist der Palettenboden mit einem 
stabilen Karton abzudecken und die Palette mit einer stabilen Abdeckung zu versehen. 
Diese darf nicht überstehen (kein Überschreiten der Abmessungen von 120 cm × 80 cm). 
Euro-Paletten dürfen nicht als Abdeckung verwendet werden.
Das Durchbiegen der Lagen ist durch einen stabilen Karton zwischen den Lagen zu 
vermeiden. Der Stapel erhält gleichzeitig mehr Festigkeit. Hohlräume in den Lagen sind 
zu vermeiden. Wird der Palettenstapel umreift oder schutzverpackt, dürfen die Kanten 
der Beilagen nicht beschädigt oder umgebogen werden. Die Palette darf unter den Ku-
fen nicht umreift oder foliert sein. Der Palettenfuß darf seitlich foliert sein (Stretch- oder 
Schrumpffolie), mit einem Abstand von 2 cm zur Unterseite der Paletten-Kufen.
− Zur Gewährleistung der gewünschten Zuordnung von Beilagen in die entsprechen-
den Logistikeinheiten sind die Paletten an jeder Stirn- und Längsseite mit Paletten
zetteln im DIN-A4-Format mit folgenden Angaben auszuzeichnen:
a)  Absender- und Empfängeranschrift

b)	 Anschrift des Auftraggebers, Kundenname
c)	 Beilagentitel oder Artikelnummer/Motiv
d)	 Zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgabe
e)	 Exemplare pro Palette und Gewicht der Palette
f)	 Exemplare pro Paket/Lage
g)	 Paletten-Nummer durchnummeriert

Erforderliche manuelle Nachbearbeitung durch unsachgemäße Palettierung (nicht den 
hier genannten Vorgaben entsprechend) wird dem Auftraggeber in Rechnung gestellt.

BEGLEITPAPIERE
Die Angaben auf dem Lieferschein müssen denen der Palettenzettel entsprechen:
1.	 Zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgabe
2.	 Erscheinungsdatum
3.	 Beilagentitel oder Artikelnummer bzw. Motiv oder Stichwort
4.	� Angaben zur gelieferten Beilage: Format, Falzart, Beschaffenheit 

(lose, geheftet, geleimt,…), Seitenzahl, Gewicht der Beilage.
5.	 Auftraggeber der Beilage mit Telefonnummer für eine evtl. Kontaktaufnahme
6.	 Empfänger und Absender mit Telefonnummer für eine evtl. Kontaktausnahme
7.	 Gesamtstückzahl der Beilagen
8.	� Anzahl und Gewicht der Paletten, Exemplarmengen der Teil- und Gesamtmenge, 

Exemplare pro Paket/Lage
9.	 ein Feld zur Dokumentation des Palettentauschs, ein Feld für Vermerke

SONSTIGES
Das Beilegen von Prospekten derselben Branche bleibt uns vorbehalten, wenn bereits 
Mitbewerber zum gleichen Termin disponiert haben. Beilagenaufträge sind für den 
Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Bei-
lagen, die den Eindruck eines Bestandteiles des Wochenblattes erwecken, und solche, 
die Firmenanzeigen enthalten, werden nur nach vorheriger Absprache angenommen. 
Prospekte werden vom Verlag durch eine der modernsten Anlagen maschinell beigelegt. 
Trotzdem behalten wir uns eine Toleranz von 5 % vor.
Der Verlag leistet keine Gewähr bei Verlust einzelner Beilagen auf dem Vertriebsweg. Das 
Einfügen zwischen bestimmten Seiten ist technisch nicht möglich. Sonderformen auf 
Anfrage. 

Zur Prüfung der Verarbeitbarkeit empfiehlt es sich, vorab mehrere Muster für einen 
Testlauf zur Verfügung zu stellen. 

Bitte beachten Sie vor Auftragserteilung unsere Checkliste für Beilagen!

Prospektbeilagen
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TECHNISCHE ANGABEN

Format	 Rheinisches Format: B 350 mm x H 520 mm

Satzspiegel	 321 mm breit x 485 mm hoch 
	 1 Seite = 3.395 mm  
	 7 Spalten à 44,4 mm zuzüglich Zwischenschlag 

Grundschrift	 Anzeigenteil: 7,5 Punkt; Textteil: 7,7 Punkt

Spaltenbreiten	 1 Spalte	 44,4 mm		  
	 2 Spalten	 90,5 mm			   
	 3 Spalten	 136,6 mm		  
	 4 Spalten	 182,7 mm 
	 5 Spalten	 228,8 mm 
	 6 Spalten	 274,9 mm 
	 7 Spalten	 321 mm

Druckverfahren	� Zeitungsrollenoffset (Schmuckfarbe im CMYK- 
Aufbau), Rasterweite 52 Linien/cm

Druckform	 direkte Plattenbelichtung über CTP-Thermal- 
	 Technologie 

	� STW-Partner – CTP und elektrostatische Flachdruckplatte 
(Elfasol/OCP)

Druckreihenfolge	 Cyan, Magenta, Yellow, Schwarz

Tonwertumfang	 Rastertonwerte mind. 3 % bis max. 90 %

Tonwertzunahme	� Die Tonwertzunahme beträgt im Mitteltonbereich  
ca. 26 %

Gesamt-Farbauftrag	 max. 240 %

Zieldichte im  
Fortdruck	 Cyan, Magenta, Yellow D = 0,95  
	 Schwarz D = 1,20

Bildauflösung	 175 dpi für Graustufenbilder 
	 200 dpi für Farbbilder 
	 1.270 dpi für Strichzeichnungen

Bilder sollten nach ISO 12647-3 separiert werden.

Die entsprechenden ICC Profile WAN-iFRAnewspaper26v4.icc (Farbprofil) und  
ISOnewspaper26v4_gr.icc (Graustufenprofil) sind auf der IFRA-Seite unter  
www.ifra.de erhältlich.

Teilweise abweichende Formate bei Partnern.



Unerwünschte Druckresultate, die sich auf eine Abweichung des Kunden von den Empfehlungen 
des Verlages zur Erstellung und Übermittlung von Druckunterlagen zurückführen lassen, führen zu  
keinem Preisminderungsanspruch. Der Kunde hat vor einer digitalen Übermittlung von Druckunterla-
gen dafür Sorge zu tragen, dass die übermittelten Dateien frei von evtl. Computerviren sind. Entdeckt 
der Verlag auf einer ihm übermittelten Datei Computerviren, wird diese Datei gelöscht, ohne dass 
der Kunde hieraus Ansprüche geltend machen könnte. Der Verlag behält sich vor, den Kunden auf  

Schadenersatz in Anspruch zu nehmen, wenn dem Verlag durch infiltrierte Computerviren sei-
tens des Kunden Schäden entstanden sind. Unabhängig von den digitalen Druckunterlagen ist eine  
schriftliche Auftragserteilung mit Motivkennzeichnung und bei Farbanzeigen ein Ausdruck je Farbe 
erforderlich. Bitte beachten Sie, dass auch bei digitalen Druckunterlagen der Anzeigenschluss des  
Tarifs Gültigkeit hat.

E-Mail	 anzeigen-stw@swm-network.de

Dateiformat	� Wir bevorzugen PDF/X3. PDF- und EPS-Dateien, jeweils  
mit includierten Schriften, sind ebenfalls möglich.

Bitte nicht 	 DCS-Formate, Haarlinie (erforderliche Linienstärke 
verwenden	 mindestens 0,2 mm), RGB/LAB-Bilder, Duplexbilder
	 mit Sonderfarben.

Farben	� Anzeigen mit 1 Zusatzfarbe sind in CMYK mit den korrekten 
Mischungsverhältnissen der gewünschten HKS- oder Pantone-
Farbbezeichnung anzulegen. Flächendeckung mindestens 15 %. 
Anzeigen mit 2 Zusatzfarben und Vierfarbanzeigen sind in CMYK 
für den Vierfarbprozess zeitungsgerecht anzulegen. Fordern Sie 
unsere Farbseparationswerte oder den HKS-Musterfächer der 
HKS-Farben im CMYK-Zusammendruck an.

Kontrollabzüge	� Der Verlag sendet auf Wunsch einen Kontrollabzug der digital 
übermittelten Druckvorlage zur Überprüfung an den Auftrag- 
geber. Soll der Kontrollabzug an einen davon abweichenden 
Empfänger übermittelt werden, muss die zutreffende Fax-
Nummer bzw. E-Mail-Adresse eindeutig im Auftrag angegeben 
werden.

Muster für die digitale Übertragung von Druckunterlagen

Ordnername	� Im 1. Teil ist das Kürzel des Zeitungstitels nach folgendem  
Muster anzugeben: STW = Stuttgarter Wochenblatt,  
�Der 2. Teil besteht aus Erscheinungstag und -monat nach  
dem Muster TTMM.

	� Der 3. Teil besteht aus dem Namen des Insertionskunden.

Beispiel	� Die Dateien für eine Anzeige im Stuttgarter Wochenblatt für  
den 01.10. sind in einem Ordner/Verzeichnis mit dem Namen 
„STW0110Muster“ abzuspeichern (maximal 24 Zeichen). 

Info-Datei	� Zu jeder PDF-/EPS-Datei ist eine separate Textdatei (Info-File)  
mit folgenden Zusatzinformationen zu erstellen:

	 > Absender der Datei

	 > Referenz/Telefonnummer für Rückfragen

	 > Bemerkung (ggf. Anzeigenrubrik, Zusatzfarben)

PDF-/EPS-Datei	� Bitte übertragen Sie Ihre Anzeigendaten nur als PDF- oder EPS-
Datei mit includierten Schriften. Die in Originalgröße erstellte 
Anzeige darf keine Zusatzhinweise wie Erscheinungstermin, Inse-
rent usw. beinhalten. Die entsprechenden Informationsvermerke 
liefern Sie bitte als Info-Datei auf einem eigenen Dokument mit.

	� Anzeigen, deren Format durch einen umlaufenden Weißraum 
begrenzt werden, müssen zwingend mit vom verwendeten 
Layoutprogramm generierten Beschnittzeichen angeliefert wer-
den. Keine manuell angelegten Beschnittzeichen verwenden!

DIGITALE DRUCKUNTERLAGEN

Technische  
Angaben
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN FÜR ANZEIGEN UND FREMDBEILAGEN

  1.	� „Werbeauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist ein Vertrag über 
die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen, Fremdbeilagen oder sonstiger Werbemittel eines 
Werbung treibenden oder sonstigen Inserenten in einem Werbeträger (Print/Digital) zum Zwecke der 
Verbreitung.

  2.	� Für die Annahme und die Veröffentlichung aller Werbeaufträge sowie Folgeaufträge gelten ausschließ-
lich diese AGB sowie die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses aktuelle Preisliste des Verlages. Die Gül-
tigkeit etwaiger AGB des Auftraggebers ist, soweit sie mit diesen AGB nicht übereinstimmen, ausge-
schlossen. Diese AGB gelten sinngemäß für Beilagenaufträge. 

  3.	� Der Werbeauftrag kann persönlich, telefonisch, schriftlich, per Telefax, per E-Mail oder das OBS Online 
Booking System (Infos zu OBS finden Sie unter www.obs-portal.de) aufgegeben werden. Der Verlag 
haftet nicht für Übermittlungsfehler. Ein Vertrag kommt erst durch die schriftliche Auftragsbestätigung 
des Verlages zustande. Änderungen und Stornierungen müssen schriftlich erfolgen und sind nach 
dem Anzeigenschluss nicht mehr möglich. Bei Gelegenheitsanzeigen bereits dann nicht mehr, wenn 
der Auftrag zur Bearbeitung in die Technik gegeben wurde.

  4.	� Aufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzuwickeln. Ist im Rahmen des 
Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines 
Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 
genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

  5.	� Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 4 ge-
nannten Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen. 
Die über Score Media Group geschalteten Anzeigen werden bei der Gewährung von Rabatten durch 
den Verlag nicht berücksichtigt.

  6.	� Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftrag-
geber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und 
dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung 
entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

  7.	� Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Textmillimeterzeilen dem Preis entsprechend in An-
zeigen-Millimeter umgerechnet.

  8.	� Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Num-
mern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sol-
len, müssen so zeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitge-
teilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen 
werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

  9.	� Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzei-
gen angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar 
sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

10.	� Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – 
und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt/Herkunft gegen 
Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzu-

mutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufge-
geben werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und 
deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht ange-
nommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

11.	� Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der Beila-
gen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterla-
gen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übli-
che Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

12.	� Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem 
Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber 
nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm 
hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so 
hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. 
Schadenersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und 
unerlaubter Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen. Schadener-
satzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehba-
ren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Der Ausschluss 
bzw. die Beschränkung greifen nicht bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetz-
lichen Vertreters und seiner Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen des Feh-
lens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der 
Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen. In den übrigen Fällen 
ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit auf den voraussehbaren Schaden bis zur 
Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei nicht offen-
sichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang der Rechnung geltend gemacht wer-
den.

13.	� Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwor-
tung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrek-
turen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzugs gesetzten Frist mitgeteilt werden.

14.	� Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche tatsäch-
liche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

15.	� Beilagen sind frachtfrei mit Lieferschein anzuliefern, aus dem die Zahl der Einzel-Verpackungen und die 
Beilagen-Gesamtzahl zu ersehen ist. Anlieferung der Beilagen: unverpackt oder mit Papierbanderole 
gebündelt, pro Lage max. einmal verschränkt, auf Palette oder im Einwegcontainer. Führt die Anliefe-
rung der Beilagen zu einem erhöhten Arbeitsaufwand, teilt der Verlag diesen Umstand dem Auftragge-
ber mit und rechnet die durch den Mehrauffwand entstendenen Kosten gegenüber dem Auftraggeber 
entsprechend ab. Zu erhöhtem Arbeitsaufwand führen beispielsweise: eingeschweißte Pakete, in Kar-
tons verpackt, mehrfach verschränkt, mehrfach verschränkt und gebündelt, verrutscht oder verbogen. 

16.	� Beilagenaufträge werden maschinell oder, wenn der Einsatz einer Einsteckmaschine technisch nicht 
möglich ist, manuell gegen Aufpreis ausgeführt. Wird durch das Einstecken von Beilagen die Ausliefe-



rung der Zeitung zusätzlich erheblich verzögert (z. B. bei Maschinenschäden, schwierige Witterungs-
einflüsse erfordern pünktliche Abfahrtszeiten der Zusteller), behält sich der Verlag das Recht vor, nur 
einen vertretbaren Teil beizulegen. 

17.	� Der Preis für die Veröffentlichung eines Werbemittels richtet sich nach der im Zeitpunkt der Auftragser-
teilung gültigen Preisliste. Sämtliche Preise verstehen sich zuzüglich Mehrwertsteuer in gesetzlicher 
Höhe am Tag der Rechnungsstellung. 

18.	� Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber binnen 14 
Tagen nach Veröffentlichung der Anzeige übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste 
ersichtlichen, vom Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im Einzelfall 
eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung 
werden nach der Preisliste gewährt.

19.	� Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe sowie die Einziehungs-
kosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftra-
ges bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Auftragsdurchführung Vorauszahlung ver-
langen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag 
berechtigt, auch während der Auftragsdurchführung das Erscheinen weiterer Werbemittel ohne Rück-
sicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem 
Ausgleich offen stehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen. Der Verlag hat das Recht, seine 
Forderungen gegen den Auftraggeber an Dritte abzutreten.

20.	� Der Verlag liefert auf Wunsch mit der Rechnung ein Belegexemplar an die Rechnungsadresse. Je nach 
Art und Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder vollständige 
Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine 
rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

21.	� Kosten für die Anfertigung bestellter Fotoabzüge, Proofs und Zeichnungen sowie für vom Auftragge-
ber gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen 
hat der Auftraggeber zu tragen.

22.	� Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf 
Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige begin-
nenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage 
oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften ge-
gebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres un-
terschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigender Man-
gel, wenn sie bei einer Auflage bis zu 50 000 Exemplaren 20 v. H. bei einer Auflage bis zu 100 000 
Exemplaren 15 v. H. bei einer Auflage bis zu 500 000 Exemplaren 10 v. H. und bei einer Auflage über 
500 000 Exemplaren 5 v. H. beträgt. Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche 
ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so zeitig Kenntnis 
gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag hätte zurücktreten können. 

23.	� Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote 
die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen wer-
den nur auf dem normalen Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wo-
chen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Un-
terlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Verlag kann einzelvertraglich 
als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten Inter-
esse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht bis 50 Gramm) 
überschreiten, sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung 
ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegennahme und Weiterleitung 
kann dennoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei entste-
henden Gebühren übernimmt.

24.	� Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die 
Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Erfüllung des Werbeauftrags.

25.	� Die Weitergabe von vom Verlag gesetzten und/oder gestalteten Anzeigen an Dritte zur Veröffentli-
chung in anderen Druckerzeugnissen ist nicht gestattet.

26.	� Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Voll-Kaufleuten, juristischen Personen 
des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand 
der Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht wer-
den, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder 
gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der Klageerhe-
bung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages 
vereinbart. Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss der Vorschriften des Übereinkom-
mens der Vereinten Nationen über den Internationalen Warenkauf (CISG).

27.	� Der Verlag verarbeitet personenbezogene Kundendaten (im Folgenden „Daten“) ausschließlich im 
Rahmen der Geschäftsbeziehungen zum Zwecke der Auftragsabwicklung. Eine darüber hinausgehen-
de Verarbeitung sowie eine Datenübermittlung an Dritte findet - sofern keine ausdrückliche Einwilli-
gung des Kunden vorliegt - nicht statt. Der Verlag speichert die Daten für die Dauer der Geschäftsbe-
ziehungen sowie auch darüber hinaus für die Dauer etwaiger gesetzlicher Aufbewahrungsfristen. Nach 
Ablauf dieser Fristen löscht der Verlag die Daten unverzüglich. Weitere Informationen zum Datenschutz 
sowie zu Betroffenenrechten sind unter www.swm-network.de/datenschutz abrufbar.

Geschäfts- 
bedingungen



a)	� Für Fehler infolge undeutlicher Niederschrift sowie bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen oder 
fernmündlich veranlassten Änderungen übernehmen die Verlage keine Haftung für die Richtigkeit der 
Wiedergabe.

b)	� Die Verlage wenden bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt 
an, haften aber nicht, wenn sie von den Auftraggebern irregeführt oder getäuscht werden.

c)	� Bei Änderung der Anzeigen- und Beilagenpreise treten diese Bedingungen auch bei laufenden Aufträ-
gen sofort in Kraft.

d)	� Der Werbungtreibende hat Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb 
Jahresfrist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Vertrag abgeschlossen hat, der 
aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Die Ansprüche auf Nachvergü-
tung entfallen, wenn sie nicht binnen drei Monaten nach Ablauf des Abschlussjahres geltend gemacht 
werden.

e)	� Konzernrabatt wird nur bei privatwirtschaftlich organisierten Zusammenschlüssen gewährt. Keine An-
wendung findet er z. B. beim Zusammenschluss verschiedener selbständiger hoheitlicher Organisatio-
nen oder bei Zusammenschlüssen, bei denen Körperschaften des öffentlichen Rechts beteiligt sind.

f)	� Anzeigen, auch solche des regionalen Einzelhandels, werden in der Regel über Anzeigenmittler ange-
nommen und provisioniert. Einen Provisionsanspruch hat der Mittler aber nur dann, wenn er selbst 
alles, was zur Abwicklung eines Anzeigenauftrages gehört, tatsächlich auch selbst regelt. Weicht der 
Mittler oder sein Kunde, der Inserent, von diesem Grundsatz auch nur im Einzelfall ab, entfällt für sol-
che „Direkt-Dispositionen“ der Provisionsanspruch des Mittlers. AE-Provision erhalten nur Agenturen, 
die Anzeigen gewerbsmäßig im eigenen Namen und für eigene Rechnung erwerben und an Dritte 
weiterveräußern. Agenturen müssen sich in Verträgen und Abmachungen mit ihren Kunden (Inseren-
ten) an die Listenpreise des Verlages halten. Die vom Verlag gewährte AE-Provision darf von ihnen an 
ihre Kunden weder ganz noch teilweise weitergegeben werden.

g)	� Besteht ein Mengenabschluss eines Einzelkunden, so gelten die Rabattbedingungen auch für die An-
zeigenaufträge, die durch Anzeigenmittler geschaltet werden. Für solche Aufträge werden Rabattgut-
schriften bzw. Rabattnachbelastungen gegenüber dem Anzeigenmittler erstellt.

h)	� Bei Jahresabschlüssen von 300 000 mm und mehr sowie bei Anzeigenstrecken von mindestens 3 auf-
einanderfolgenden Seiten in einer Ausgabe und für Promotionseiten sind Sonderkonditionen nach 
einheitlichen Richtlinien möglich.

i)	� Im Falle höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung zur Erfüllung von Aufträgen und Leistung von Scha-
denersatz; letztere auch für etwa nicht oder nicht rechtzeitig veröffentlichte Anzeigen.

j)	� Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für 
die Insertion zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen. Der Auftraggeber ist verpflichtet, die 
Verlage von Ansprüchen Dritter auf erstes Anfordern freizustellen, die diesen aus der Ausführung des 
Auftrages, auch wenn er abbestellt sein sollte, erwachsen. Die Verlage sind nicht verpflichtet, Aufträge 
und Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob durch sie Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Durch Erteilung 
eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich der Inserent, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegendar-
stellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und 
zwar nach Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs. Erscheinen abbestellte Anzeigen, so stehen 
auch dem Auftraggeber daraus keinerlei Ansprüche gegen die Verlage zu.

k)	� Bei Gesamt-, Teil- und Kombinationsbelegungen wird der sich aus den Abschlüssen der Stuttgarter 
Zeitung / Stuttgarter Nachrichten ergebende Nachlass gewährt. Wird bei Kombinationsbelegungen 
diese Ausgabe nicht mitbelegt, so zählen die auf solche Belegungen entfallenden Mengen bei der Er-

rechnung der Abnahmemenge nicht mit. Die Alleinbelegung einer Partnerzeitung der STUTTGARTER 
ZEITUNG Anzeigengemeinschaft kann nur direkt über den jeweiligen Partnerverlag erfolgen.

l)	� In den Preisen der STUTTGARTER ZEITUNG Anzeigengemeinschaft sind Millimeter-Differenzen, die 
durch die verschiedenen Druckverfahren entstehen, bereits berücksichtigt.

m)	� Der Verlag ist nicht verpflichtet, im Chiffredienst Zuschriften von Computer-Servicediensten, Chiffre-
Servicediensten und gewerblichen Schreibbüros weiterzuleiten.

n)	� Mit Erstellung eines Anzeigenauftrages stimmt der Auftraggeber einer kostenlosen Veröffentlichung im 
Internet-/Onlinedienst nach Wahl des Verlages zu.

o)	� Bei Beilagenaufträgen kann es, aus technischen Gründen, zu Fehlstreuungen, Mehrfachbelegungen 
oder Fehlbelegungen kommen. Der Zustand und die Art der Beilage können die Fehlerquote beeinflus-
sen. Eine Fehlstreuung, Mehrfachbelegungen oder Fehlbelegung bis 2% der gebuchten Beilagenaufla-
ge gilt als ordnungsgemäße Erfüllung des Beilagenauftrages.

p)	� Elektronischer Rechnungsversand: Der Auftraggeber erklärt sich mit dem Erhalt elektronischer Rech-
nungen per E-Mail einverstanden und erteilt dem Verlag entsprechend den Auftrag für die elektroni-
sche Zusendung der Rechnungen an die von ihm bekannt gegebene E-Mail-Adresse. Der Auftraggeber 
verzichtet auf eine postalische Zusendung der Rechnung. Der Auftraggeber hat empfängerseitig dafür 
Sorge zu tragen, dass sämtliche elektronische Zusendungen der Rechnung per E-Mail durch den Verlag 
ordnungsgemäß an die vom Auftraggeber bekannt gegebene E-Mail-Adresse zugestellt werden kön-
nen und technische Einrichtungen wie etwa Filterprogramme oder Firewalls entsprechend zu adaptie-
ren. Etwaige automatisierte, elektronische Antwortschreiben an den Verlag (z.B. Abwesenheitsnotiz) 
können nicht berücksichtigt werden und stehen einer wirksamen Zustellung nicht entgegen. Der Auf-
traggeber hat eine Änderung der E-Mail-Adresse, an welche die Rechnung zugestellt werden soll, un-
verzüglich schriftlich dem Verlag mitzuteilen. Zusendungen von Rechnungen des Verlags an die vom 
Auftraggeber zuletzt bekannt gegebene E-Mail-Adresse gelten diesem als zugegangen, wenn der Auf-
traggeber eine Änderung seiner E-Mail-Adresse dem Verlag nicht bekannt gegeben hat. Der Verlag 
haftet nicht für Schäden, die aus einem gegenüber einer postalischen Zusendung allenfalls erhöhten 
Risiko einer elektronischen Zusendung der Rechnung per E-Mail resultieren. Der Auftraggeber trägt das 
durch eine Speicherung der elektronischen Rechnung erhöhte Risiko eines Zugriffs durch unberechtig-
te Dritte.

	� Widerruf: Der Auftraggeber kann die Teilnahme an der elektronischen Zusendung der Rechnung per 
E-Mail jederzeit widerrufen. Nach Eintreffen und Bearbeitung des schriftlich eingereichten Widerrufs 
beim Verlag erhält der Auftraggeber Rechnungen zukünftig postalisch an die dem Verlag zuletzt be-
kannt gegebene Post-Anschrift zugestellt. Der Verlag behält sich das Recht vor, aus wichtigem Grund 
die Zustellung der Rechnung über E-Mail selbständig an die dem Verlag zuletzt bekannt gegebene 
Post-Anschrift umstellen.

q)	� Sollte eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allgemeinen und Zusätzlichen Geschäftsbedingungen 
unwirksam sein oder werden, so wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hiervon nicht be-
rührt. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine wirksame zu ersetzten, die dem wirtschaftlichen 
Zweck der unwirksamen Bestimmung möglichst nahe kommt.

r)	� Die Europäische Kommission stellt Verbrauchern zur außergerichtlichen Online-Streitbeilegung unter 
http://ec.europa.eu/consumers/odr/ eine Plattform (sog. OS-Plattform) bereit. Die Verlage sind zur 
Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle nicht verpflich-
tet und nehmen daran nicht teil, es sei denn, es besteht eine gesetzliche Pflicht zur Teilnahme.

ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
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